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Eintritt: 6,-€ 

     Immenstaad 

  Strand- und Hallenbad  
            Aquastaad 

 

Die Kirche bleibt im Dorf 
 
Seit Jahren schon besteht zwischen den 
beiden schwäbischen Dörfern Unterrieslingen 
und Oberrieslingen eine erbitterte 
Feindschaft. Für Ärger sorgt zum einen die 
Tatsache, dass die einen die Kirche und die 
anderen den Friedhof haben, zum anderen 
ein Schlagloch an der Dorfgrenze, für den 
sich keine der Parteien zuständig fühlt……  
 

 

Schelmenstück in schwäbischer Mundart 
mit Gute-Laune-Garantie. Ein echter 
Schwabenstreich! 

Regie: Ulrike Grothe   
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Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung im 

Bürgersaal im Rathaus statt. 
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NOTRUF 112 FEUER/UNFALL
• Feuerwehr/Notfallrettung/Luftrettung
• auch über Handy

INTEGRIERTE LEITSTELLE DES 
BODENSEEKREISES (ALLGEMEIN)

Telefon (07541) 19222, Fax (07541) 809367 
(Gehörlosen-Fax 112)

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulate Behandlungsstelle für 

Suchtkranke (PSB)

Diakonisches Werk
Katharinenstr. 16 88045 Friedrichshafen
Tel. (07541) 950180, Fax (07541) 9501820

AIDS-SPRECHSTUNDEN

im Gesundheitsamt, 88045 Friedrichshafen, 
Albrechtstraße 75, Tel. (07541) 2045860

WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN  

BEREITSCHAFTSDIENST:

Bodenseekreis
Rettungsdienst	 112
Allgemeiner Notfalldienst:	 116 117 
Montag – Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder 
docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 01801 929 -290/
	 -291 /-293 /-206 
Augenärztlicher Notfalldienst:	 116 117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst:	 0180 6077211 

Friedrichshafen  
(Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)	
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST

Bodenseekreis: 01805/911-620 
(Festnetzpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkprei-
se max. 42 ct/Minute; Bandansage) 

Einheitliche Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag, 2. Juli 
Waldhorn-Apotheke Friedrichshafen 
Dornierstr. 4, 88048 Friedrichshafen (Manzell) 
07541 - 9 51 50 
Pflummern-Apotheke 
Münsterstr. 37, 88662 Überlingen, 07551 - 6 38 64 
Schloss-Apotheke Heiligenberg 
Postplatz 3, 88633 Heiligenberg, Baden 
07554 - 2 50 
Sonntag, 3. Juli 
Bären-Apotheke Tettnang 
Bahnhofstr.18, 88069 Tettnang, 07542 - 5 39 30 
Raphael-Apotheke Meckenbeuren* 
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren 
07542 - 33 50 
Central-Apotheke Pfullendorf 
Hauptstr. 40, 88630 Pfullendorf, 07552 - 52 12 
Kloster-Apotheke Uhldingen 
Aachstr. 29, 88690 Uhldingen (Oberuhldingen) 
07556 - 53 56 
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

SOZIALSTATION MARKDORF

Spitalstraße 11, Tel. (07544) 9559-0
Sprechstunden: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

DORFHELFERINNENSTATION  
MARKDORF

Einsatzleitung: Heike Senger
07771 875 9177
0171 6538969
heike.senger@dorfhelferinnenwerk.de

SOZIALSTATION ST. ANNA
Tel. (07545) 9499189

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
FRIEDRICHSHAFEN

Tel. 0173/3711226

AWO –  
Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. (07541) 4893626

VERGIFTUNGS- 
INFORMATIONS-ZENTRALE

Telefonnummer (0761) 19240

KRANKENHÄUSER
Überlingen	 (07551) 9477-0
Friedrichshafen	 (07541) 96-0
Tettnang	 (07542) 5310
Gesundheitsämter
- �Gesundheitsamt	  

Friedrichshafen	 (07541) 2045852
- �Gesundheitsamt	  

Überlingen	 (07551) 4031

KRANKENTRANSPORTE
DRK Bodenseekreis	 19222
Taxizentrale Immenstaad	 911244

POLIZEI
Polizeiposten Immenstaad	 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst
Friedrichshafen	 (07541) 701-0
Polizeipräsidium
Ravensburg	 (0751) 8030
Wasserschutzpolizei
Friedrichshafen	 (07541) 28930

NOTRUFE
Aktion „Menschen in Not“	 110
Polizei	 110
Feuer	 112

BEREITSCHAFTSDIENSTE
EnBW; Strom 	 (0800) 3629477
Stadtwerk am See	 (0800) 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch



	 Immenstaad Aktuell	 Freitag, 1. Juli 2022� Seite 3



Seite 4	 Freitag, 1. Juli 2022	 Immenstaad Aktuell



	 Immenstaad Aktuell	 Freitag, 1. Juli 2022� Seite 5

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag

08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

 

AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Technischen  

Ausschusses und des  
Gemeinderats vom 27.06.2022 

Aus dem Technischen Ausschuss: 
1.	� Bauanträge innerhalb eines Be-

bauungsplanes 
1.1	� Vereinfachtes Verfahren: Errich-

tung eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Garage und Stellplatz, 
Hardtstraße, Flst. 4172, Gem. IM 

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Technische Ausschuss stimmt 

dem Vorhaben nach § 30 BauGB i. 
V. mit § 36 BauGB nicht zu. 

1.2	� Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans, Befreiung 
der Realisierung der geforderten 
Dachbegrünung auf der beste-
henden Halle anstatt auf der neu-
en Produktionshalle, Steigwiesen, 
Flst. 2839 + 2840/1, Gem. IM 

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Technische Ausschuss stimmt 

dem Vorhaben nach § 30 BauGB i. 
V. mit § 36 BauGB nicht zu. 

2.	 Verschiedenes 
	� Seitens der Verwaltung gab es kei-

ne Themen zu dem Tagesordnungs-
punkt. 

3.	� Mitteilungen, Anfragen und Anre-
gungen 

	 Es werden keine Themen beraten. 
  
Aus dem Gemeinderat: 
1.	 Information des Bürgermeisters 
1.1	 Immenstaader Dorfkaffee 
	� Bürgermeister Henne teilt mit, in ei-

ner Kooperation zwischen der Ge-
meinde Immenstaad und der KABO 
KAFFEE Rösterei seien zwei lecke-
re und fair gehandelte Sorten Im-
menstaader Dorfkaffee entstanden. 
Der feine Arabica Kaffee für den Im-
menstaader Dorfkaffee komme von 
Kleinbauern aus Brasilien. Die zwei 
Kaffeesorten „Vinzenz‘ Starker“ mit 
kräftiger Röstung und „Paula‘s Pau-
se“ mit milder Röstung seien exklu-
siv für Immenstaad gestaltet und 
würden ausschließlich in Immen-
staad zum Verkauf angeboten - der-
zeit in der Tourist-Information und im 
REWE Markt, zukünftig auch an an-
deren Stellen im Ort. Dabei handle 

es sich um ein nachhaltiges Produkt, 
sodass dies eine tolle Sache sei. Der 
Kaffee sei eine hervorragende Ergän-
zung zum Immenstaader Wein und 
zu den Immenstaader Apfelproduk-
ten. 

2.	� Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse 

	� Bürgermeister Henne teilt mit, dass 
es aus der nichtöffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 30. Mai 2022 
keine Beschlüsse bekanntzugeben 
gebe. 

3.	 Bürgerfragestunde 
	� Die anwesenden Bürgerinnen und 

Bürger stellen keine Fragen. 
4.	� Ausscheiden aus dem Gemeinde-

rat von Daniel Heberle 
	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Gemeinderat stellt fest, dass die 

Voraussetzungen für ein Ausschei-
den von Gemeinderat Daniel Heber-
le aus dem Gemeinderat vorliegen. 

	� Bürgermeister Henne würdigt Herrn 
Heberle als motivierten und enga-
gierten Gemeinderat, der stets inno-
vative Ideen eingebracht habe. Herr 
Heberle sei im Jahr 2019 mit einem 
tollen Ergebnis gewählt worden, aber 
manchmal komme es im Leben eben 
anders als man denke. Bürgermeis-
ter Henne wünscht Herrn Heberle al-
les Gute für sich und seine junge Fa-
milie und erklärt, er hoffe, dass die 
Familie eines Tages wieder nach Im-
menstaad ziehen werde. 

	� Herr Heberle bedankt sich bei Ge-
meinderat und Gemeindeverwaltung 
für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit, die stets auf Augenhö-
he stattgefunden habe. Die knapp 
3 Jahre im Gemeinderat hätten ihm 
viel Spaß gemacht und seien eine 
großartige Erfahrung gewesen. Sei-
nem Nachfolger wünsche er dassel-
be. 

5.	� Berichte Lebensräume für Jung 
und Alt und Haus der Pflege St. 
Vinzenz Pallotti 

	� Frau Hannah Hengge, Gemeinwe-
senarbeiterin der Stiftung Liebe-
nau, hält den Jahresbericht für die 
Lebensräume für Jung und Alt Im-
menstaad für das Jahr 2021. Der Be-
richt des Hauses der Pflege St. Vin-
zenz Pallotti musste leider entfallen. 

	� Der Gemeinderat nimmt den Bericht 
zur Kenntnis. 

6.	 Kindergartenbedarfsplan 
	 2022/2023 
	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Gemeinderat stimmt dem Kin-

dergartenbedarfsplan 2022/2023 zu 
und beauftragt die Verwaltung mit 
dessen Umsetzung. 

7.	� 5. Änderung der Kinderbetreu-
ungsgebührensatzung - Gebüh-
renanpassung 

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Gemeinderat beschließt die 5. 

Änderung der Kinderbetreuungsge-
bührensatzung vom 01.09.2019 zum 
01.09.2022 (siehe Anlage). 

8.	� Kindergarten- und Schulverpfle-
gung - Zustimmung zu Leistungs-
verzeichnis und Ausschreibung 

	 Beschluss (mehrheitlich): 
	� Der Gemeinderat stimmt dem Leis-

tungsverzeichnis (Anlage 1) zu und 
beauftragt die Verwaltung mit der 
Ausschreibung der Kindergarten- 
und Schulverpflegung gemäß Leis-
tungsverzeichnis. 

9.	� Verlegung Bushaltestelle Rathau-
sapotheke, Neugestaltung Bus-
haltestellen Rathaus/Bürgerhaus 
und Siedlung (207) - Vorstellung 
der Machbarkeitsstudie sowie der 
Pläne und Kosten 

	 Beschluss (mehrheitlich): 
	 1.	� Der Gemeinderat der Gemeinde 

Immenstaad beauftragt die Ver-
waltung mit der Beantragung 
der Zuschüsse aus dem För-
derprogramm LGVFG zur För-
derung des Öffentlichen Perso-
nen- Nahverkehrs (ÖPNV) für: 

	 1.1	� Die Verlegung und Herstellung 
der barrierefreien Straßenhalte-
stellen in der Hauptstraße nach 
Variante II der Machbarkeitsstu-
die Weber-Ingenieure. 

	 1.2	� Die Herstellung der barrierefrei-
en Straßenhaltestellen an der 
L207 auf Höhe der „Siedlung 
am Waldrand“ und der TRIWO 
bodensee business base. 

	 2.	� Der Gemeinderat beauftragt die 
Verwaltung mit der Aufnahme 
des Kostenanteils der Gemein-
de Immenstaad in den Haus-
haltsplanentwurf 2023. 

10.	� Verkehrskonzept: Ergänzende Be-
auftragung für Verkehrszählung 

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Im-

menstaad beauftragt die Verwaltung 
den Auftrag für die Verkehrszählung 
zu dem Preis von 5.802,68 € an das 
Büro BrennerPlan aus Stuttgart zu 
vergeben. 

11.	� Fortschreibung des qualifizierten 
Mietspiegels für die Gemeinde Im-
menstaad am Bodensee 

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der vorliegende Mietspiegel für die 

Gemeinde Immenstaad am Boden-
see wird gemäß § 558d BGB vom 
Gemeinderat als qualifizierter Miet-
spiegel anerkannt. 

12.	 Annahme von Spenden 
	� Kämmerer Herrmann berichtet, fol-

gende Spenden seien bei der Ge-
meindeverwaltung eingegangen: 

 

Spender Zweck der 
Zuwendung

Betrag

Obst vom 
Bodensee 
Marketing 
GmbH

Memory-
spiel - Apfel-
weg (Sach-
spende)

Ca. 1.000,00 €

Spender  will  
nicht öffent-
lich genannt 
werden

Sitzbank an 
der Landes-
telle (Sach-
spende)

Ca. 2.100,00 €



Seite 6	 Freitag, 1. Juli 2022	 Immenstaad Aktuell

	 Beschluss (einstimmig): 
	� Der Annahme der Spenden wird zu-

gestimmt. 
	� Bürgermeister Henne bedankt sich 

herzlich bei den beiden Spendern. 
13.	 Verschiedenes 
13.1	 Verkehrskonzept 
	� Hauptamtsleiter Haase erklärt, die 

Gemeindeverwaltung habe den Ge-
meinderat angeschrieben und dar-
um gebeten, sich möglichst frühzei-
tig Gedanken über das Verkehrskon-
zept und die Knackpunkte dabei zu 
machen und diese Gedanken der 
Gemeindeverwaltung möglichst 
frühzeitig mitzuteilen. Je früher man 
das beauftragte Büro mit Informatio-
nen füttern könne, desto früher kön-
ne man erste Ergebnisse erwarten. 

14.	� Mitteilungen, Anfragen und Anre-
gungen 

14.1	 Verkehrskonzept 
	� Ein Gemeinderat teilt mit, das Ex-

emplar mit Wünschen zum Ver-
kehrskonzept, das die Gemeinde-
verwaltung vorab erhalten habe, sei 
nicht mit der Fraktion der Grünen 
abgesprochen. Er werde die richtige 
Version im Laufe der Woche übermit-
teln. 

  

Seniorenberatung der  
Gemeinde Immenstaad

Wie möchten Sie Ihr Leben gestalten, 
wenn Sie älter werden? Wo und wie möch-
ten Sie wohnen? Wie möchten Sie ver-
sorgt, betreut und gegebenenfalls gepflegt 
werden? 
Altern und alt sein bringt bestimmte Verän-
derungen mit sich. Aber jeder hat eine Vor-
stellung, wie er im Alter leben möchte: Wir 
wünschen uns ein selbstbestimmtes Älter-
werden. Wir wünschen uns, dass unsere 
im Lauf des Lebens erworbene Kompe-
tenz, Autonomie und Eigenverantwortung 
respektiert und anerkannt wird. 
Mit der sozialpädagogischen Fachbera-
tung für Senioren:Innen bietet die Gemein-
de Immenstaad eine erste Anlaufstelle für 
sämtliche Fragen rund ums Alter. 
In der Beratung wollen wir für die älteren 
Mitbürger:Innen der Gemeinde sowie de-
ren Angehörigen eine Art Lotsenfunktion 
übernehmen und eine Vermittlung in ge-
eignete Unterstützungsangebote verein-
fachen. 
Wir beraten zu: 
•  �Unterstützungs- und Versorgungsmög-

lichkeiten in der eigenen Häuslichkeit 
und Vermittlung geeigneter Hilfen 

•  �Möglichkeiten teilstationärer oder stati-
onärer Wohn- und Pflegeformen 

•  Finanzierungsmöglichkeiten 
•  �Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 

und rechtlicher Betreuung 
•  �Dienstleistungsmöglichkeiten (Hausnot-

ruf, Essen auf Rädern, Hilfsmittel, ...) 
•  usw. 

Wenn sich zeigt, dass wir nicht selbst wei-
terhelfen können, wird an spezielle Einrich-
tungen oder einschlägige Fachberatungs-
stellen vermittelt. 
Kommen Sie einfach vorbei! 
Die offene Seniorenberatung findet jeden 
Dienstag und Donnerstag von 10:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr in den Lebensräumen für 
Jung und Alt „Am Rathaus“ im Büro der 
Gemeinwesenarbeit statt. 
Termine außerhalb der offenen Sprech-
stunde können jederzeit vereinbart wer-
den: 
Hannah Hengge 
Schulstr. 24 B, 88090 Immenstaad 
Telefon 07545 911808 
E-Mail: 
lebensraum.immenstaad@stiftung- 
liebenau.de
Die Beratung ist kostenlos und vertrau-
lich! 
Für das freiwillige Angebot der Gemeinde 
Immenstaad fallen für Sie keinerlei Kos-
ten an. 
Selbstverständlich behandeln wir Ihr An-
liegen streng vertraulich. 
Wir beraten neutral und trägerübergrei-
fend. 

Neuer qualifizierter Mietspiegel 
für Immenstaad am Bodensee 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
27.06.2022 den qualifizierten Mietspiegel 
2022 beschlossen. Der Mietspiegel aus 
dem Jahr 2020, welcher in Zusammenar-
beit mit allen Kommunen im Bodensee-
kreis und dem EMA-Institut für emipiri-
sche Marktanalysen erstellt wurde, wurde 
per Anwendung des deutschen Verbrau-
cherpreisindex an die aktuelle Marktent-
wicklung angepasst. 
Der Mietspiegel der Gemeinde Immen-
staad ist ab dem 01.08.2022 gültig und 
steht ab diesem Zeitpunkt zum kosten-
losen Download und Ausdruck auf der 
Homepage der Gemeinde www.immen-
staad.de bereit. 

Zudem kann ein kostenloser „Online-Rech-
ner“ zur Mietpreisberechnung auf der 
Homepage genutzt werden. 
Der gedruckte Mietspiegel ist im Einwoh-
nermeldeamt gegen eine Gebühr von 6,50 € 
ab 01.08.2022 erhältlich. 
Bei Fragen zum Mietspiegel wenden Sie 
sich an Frau La Rossa, Tel: 07545/201-3301, 
E-Mail: clarossa@immenstaad.de 
 

Bürgermeister*innen  
für den Frieden: 

Gemeinde Immenstaad a. B. zeigt Flag-
ge für den Frieden und gegen Atom-
waffen 
Am 8. Juli weht vor dem Rathaus die Flag-
ge des weltweiten Bündnisses der Mayors 
for Peace. Mehr als 500 Städte in Deutsch-
land zeigen mit der Aktion in diesem Jahr 
ihre Solidarität mit der Ukraine und setzen 
sich für eine friedliche Welt ohne Atom-
waffen ein. 
Mit dem russischen Angriff auf die Ukraine 
im Februar dieses Jahres ist die europäi-
sche Sicherheitsordnung zerstört worden. 
Die nuklearen Drohgebärden Russlands 
sind ein Tabubruch. Die atomare Bedro-
hung ist so präsent wie lange nicht mehr. 
Vor diesem Hintergrund fand in Wien vom 
21. bis 23. Juni die erste Vertragsstaaten-
konferenz des Atomwaffenverbotsvertra-
ges statt. Der Vertrag war am 22. Januar 
2021 in Kraft getreten. Deutschland hat an 
der UNO-Konferenz als Beobachter teilge-
nommen. Die Mayors for Peace waren mit 
zahlreichen Delegierten ebenfalls vertre-
ten. Hibakusha - Überlebende der Atom-
bombenabwürfe auf Hiroshima und Na-
gasaki - berichteten über die beispiellose 
humanitäre Katastrophe, die der Einsatz 
dieser Massenvernichtungswaffen verur-
sachte. 
Atomwaffen haben das Potential alles Le-
ben auf diesem Planeten zu vernichten. 
Friedensforscher sehen derzeit sogar An-
zeichen für ein neues nukleares Wettrüs-
ten.  Das darf nicht sein! Wir brauchen 
dringend neue Impulse für die nukleare 
Abrüstung. Deshalb setzen sich die May-
ors for Peace für den Beitritt weiterer Staa-
ten zum Atomwaffenverbotsvertrag ein. 
Mit dem Hissen der Flagge zeigen wir in 
diesem Jahr auch unsere Solidarität mit 
der Ukraine. 
Am Flaggentag erinnern die Mayors for Pe-
ace an ein Rechtsgutachten des Interna-
tionalen Gerichtshofes in Den Haag vom 
8. Juli 1996. Der Gerichtshof stellte fest, 
dass die Androhung des Einsatzes und der 
Einsatz von Atomwaffen generell gegen 
das Völkerrecht verstoßen. Zudem stell-
te der Gerichtshof fest, dass eine völker-
rechtliche Verpflichtung besteht, „in redli-
cher Absicht Verhandlungen zu führen und 
zum Abschluss zu bringen, die zu nuklea-
rer Abrüstung in allen ihren Aspekten un-
ter strikter und wirksamer internationaler 
Kontrolle führen.“ 
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Wer sind die Mayors for Peace: 
Die Organisation Mayors for Peace wurde 
1982 durch den Bürgermeister von Hiros-
hima gegründet. Das weltweite Netzwerk 
setzt sich vor allem für die Abschaffung 
von Atomwaffen ein, greift aber auch ak-
tuelle Themen auf, um Wege für ein fried-
volles Miteinander zu diskutieren. Mehr als 
8.170 Städte gehören dem Netzwerk an, 
darunter mehr als 830 Städte in Deutsch-
land. Rund 500 Städte in Deutschland be-
teiligen sich in diesem Jahr am Flaggentag. 
  
#SINGINGUNITES   

 
 
 
 

 

  
    

 

 
 
 
 
 
 

 
  

 

 
  

   

  
 

 

  

 

 

  
 

  
 

 

 

 
 

 

BETR. WORLD CHOIR FOR 
PEACE 
INTERNATIONALE FRIEDENSWOCHE IN 
HANNOVER VOM 4. - 7. AUGUST 2022 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
bedingt durch die Corona Sommerwel-
le und der damit verbundenen derzeitig 
rasant steigenden Corona-Infektionszah-
len, haben wir uns zum Schutz der Ge-
sundheit aller Teilnehmenden entschlos-
sen, die 1. Internationale Friedenswoche, 
die vom 4. - 7. August 2022 geplant war, 
zu verschieben. 
Das Ansteckungsrisiko bei einer mehrtägi-
gen Veranstaltung in geschlossenen Räu-
men ist für die zahlreichen Mitwirkenden 
aus verschiedenen Ländern weltweit aus 
unserer Sicht bei der aktuellen Infektions-
lage in Deutschland zu groß. 
Ein neuer Termin wird in Kürze bekannt 
gegeben. 
Wir bedauern dies sehr und bitten um Ihr 
Verständnis. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Nicol Matt 
World Choir for Peace e.V. 
  

KIPPENHAUSEN

Sprechzeiten 
Ortsverwaltung Kippenhausen 
Ortsvorsteher Martin Frank 
Bitte beachten: 
Sprechzeiten nach telefonischer Ver-
einbarung, Tel. 07545/3309 oder per 
E-Mail: mfrank@immenstaad.de 

 

Landratsamt 
Bodenseekreis

Ukraine-Flucht: 
Lagebericht Bodenseekreis 
Seit Beginn des russischen Angriffskrie-
ges waren mit Stand Mittwoch, 22. Juni 
2022 bei den drei Ausländerbehörden im 
Bodenseekreis insgesamt 2.210 Men-
schen aus der Ukraine als Kriegsgeflüch-
tete gemeldet (Vorwoche: 2.155). In die-
ser Zahl sind sowohl neuangekommene 

Personen berücksichtigt, als auch rück- 
und weitergereiste. In der Obhut des Land-
kreises - also in durch den Landkreis or-
ganisierten Unterkünften - leben derzeit 
232 Personen (Vorwoche: 239). Für wei-
tere 383 Menschen aus der Ukraine stellt 
die Stadt Friedrichshafen eine Obhut be-
reit (Vorwoche: 351). Die Stadt Überlingen 
beherbergt 76 Menschen aus der Ukraine 
(Vorwoche: 76). 
Im Bodenseekreis sind aktuell noch zwei 
Notunterkünfte in Mehrzweckhallen in Be-
trieb: In der Seldnerhalle in Tettnang-Kau 
leben 31 Personen. Die Festhalle Langen-
argen beherbergt aktuell zehn Personen. 
Die Stadt Überlingen hält zudem die alte 
Gymnasiums-Sporthalle als Notunterkunft 
für bis zu 56 Personen vor. 
  
Info-Telefon „Ukraine-Flucht“ 
Für die Bürgerinnen und Bürger sowie für 
geflüchtete Personen bietet das Landrat-
samt ein Info-Telefon an. Hier werden - 
soweit möglich - Fragen beantwortet und 
praktische Hinweise gegeben. Das Info-Te-
lefon „Ukraine-Flucht“ ist ebenfalls mon-
tags bis freitags zwischen 8:00 und 12:00 
sowie montags bis donnerstags nachmit-
tags zwischen 14:00 und 16:00 Uhr (don-
nerstags bis 17:00 Uhr) unter Tel. 07541 
204-3330 erreichbar. 
  
Anlaufstelle im Landratsamt 
Das Amt für Migration und Integration des 
Bodenseekreises hat im Landratsamt ei-
nen Info-Punkt für Geflüchtete aus der Uk-
raine eingerichtet. Diese können sich hier 
behördlich registrieren lassen und Sozial-
leistungen beantragen. Der Info-Punkt be-
findet sich im Hauptgebäude des Landrat-
samts in der Friedrichshafener Albrechts-
traße 77 und ist montags bis freitags von 
9:00 bis 12:00 und donnerstags zusätzlich 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Auf der Internetseite des Bodenseekrei-
ses sind Informationen zusammengestellt, 
die für angekommene Geflüchtete sowie 
hilfsbereite Bürgerinnen und Bürger be-
deutsam sind:  
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht  
Hier gibt es auch Informationen zum Spen-
denkonto des Bodenseekreises. Das dort 
eingehende Geld soll für schnelle unbü-
rokratische Hilfen, Härtefälle, zusätzliche 
Betreuungsangebote und ggf. Starthilfen 
verwendet werden. 
Um private Wohnraumangebote im Bo-
denseekreis für geflüchtete Menschen 
aus der Ukraine schnell erreichbar zu ma-
chen, hat das Landratsamt eine zweispra-
chige Wohnraum-Börse zur Bereitstellung 
von Zimmern, Wohnungen oder Häusern 
eingerichtet. Die Wohnraum-Börse ist auf 
der Informationsseite des Bodenseekrei-
ses unter  
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht zu 
finden, sowie direkt unter https://boden-
seekreis.hospodar.de aufrufbar. 
  
Bei den Kleinsten Großes bewirken:  
Neuer Qualifikationskurs für Tagesel-
tern beginnt im September 
Das Landratsamt sucht Tagesmütter und 
Tagesväter, die Kinder bei sich zu Hause 

oder vereinzelt in den Familien betreuen. 
Für die selbständige Tätigkeit ist die Teil-
nahme an einem Qualifizierungskurs nötig, 
der im September 2022 beginnt. Zum ers-
ten Mal im Bodenseekreis ist hierfür das 
neu überarbeitete „Qualifizierungskonzept 
Baden-Württemberg“ die Grundlage. In 
300 Unterrichtseinheiten mit je 45 Minu-
ten werden alle wichtigen Kompetenzen 
und Fähigkeiten geschult, die für die päd-
agogische Betreuung und Begleitung von 
Kindern wichtig sind. 

Bildinfo: Selbständige Tagesmütter und 
-väter können bei den Kleinsten Großes 
bewirken. Im September startet im Boden-
seekreis der nächste Qualifizierungskurs. 
Foto: Adobestock / Landratsamt Boden-
seekreis 

Bereits nach den ersten 50 Unterrichtsein-
heiten können die neuen Kindertagespfle-
gepersonen mit der betreuenden Tätig-
keit starten. Das Jugendamt Bodensee-
kreis stellt hierfür eine befristete Pflegeer-
laubnis aus. Für pädagogische Fachkräfte 
wie Erzieherinnen und Erzieher kann die 
Qualifizierung verkürzt werden. Sie müs-
sen die ersten 50 Unterrichtseinheiten ab-
solvieren, die Teilnahme am zweiten Teil 
der Qualifikation ist für diesen Personen-
kreis freiwillig. 
Die Kindertagespflege ist eine familien-
nahe Form der Kinderbetreuung, bei der 
qualifizierte Tageseltern die Kinder stun-
denweise oder ganztags bilden, erziehen 
und betreuen. Sie ist rechtlich der Betreu-
ung in Kindertageseinrichtungen gleichge-
stellt. Insbesondere für Kinder unter drei 
Jahren ist die Tagespflege sehr geeignet. 
Sie haben hier konstante Bezugsperso-
nen und einen überschaubaren familiären 
Rahmen. Dies schafft Vertrauen und Ge-
borgenheit. In kleinen Gruppen von höchs-
tens fünf Kindern haben diese Zeit zum 
Spielen, Entdecken und Aktivsein. Indivi-
duelle Bedürfnisse und Talente der Kinder 
können von der Kindertagespflegeperson 
gezielt beantwortet werden. Die Kinder er-
leben eine geschwisterähnliche Situation, 
wodurch sehr intensive Freundschaftsver-
hältnisse entstehen können. 
Erwachsenen, die auf der Suche nach ei-
ner beruflichen Veränderung sind, bietet 
die Kindertagespflege eine sinnstiftende 
Tätigkeit auf selbständiger Basis. Die Ar-
beitszeiten sind flexibel gestaltbar. Eige-
ne Kinder können gemeinsam mit den Ta-
geskindern betreut werden. Die betreu-
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ende Tätigkeit kann in den eigenen Räu-
men bei sich zu Hause ausgeübt werden. 
Möglich ist aber auch die Arbeit in ande-
ren geeigneten Räumen. Die Zusammen-
setzung der Gruppe wird von der Kinder-
tagespflegeperson selbst bestimmt. Eine 
fachliche Beratung und Unterstützung wird 
durch das Jugendamt des Landratsamts 
Bodenseekreis sichergestellt. 
Wer Interesse an der Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson hat, kann sich unver-
bindlich an das Jugendamt des Boden-
seekreises wenden: 
Birgit Hagenacker Tel: 07541 204-3253,  
birgit.hagenacker@bodenseekreis.de 
Barbara Horneffer Tel: 07541 204-3016,  
barbara.horneffer@bodenseekreis.de 
Infos auch unter  
www.bodenseekreis.de/kindertagespflege 

Vierteilige Workshop-Reihe für Vereine:  
Gewinnung, Motivation und Koordina-
tion von Ehrenamtlichen 

Bildinfo: Referent Christian Weinert von 
der Akademie für Ehrenamtlichkeit zeigt, 
wie neue Mitglieder gewonnen werden, 
wie man eine Kultur der Dankbarkeit schafft 
und wie Motivation entfacht und aufrecht-
erhalten werden kann. Foto: Christian Wei-
nert

Menschen für das Vereinsleben begeis-
tern, neue und vorhandene Mitglieder 
wertschätzen und aus ihrem ehrenamtli-
chen Engagement eine Herzensangele-
genheit machen: Das Landratsamt Boden-
seekreis lädt Vereinsmitglieder Ende Juni 
sowie im Juli zu einer kostenlosen, viertei-
ligen Online-Workshop-Reihe rund um das 
Thema „Gewinnung, Motivation und Koor-
dination von Ehrenamtlichen“ ein. Referent 
Christian Weinert von der Akademie für 
Ehrenamtlichkeit zeigt, wie neue Mitglie-
der gewonnen werden, wie man eine Kul-
tur der Dankbarkeit schafft und wie Moti-
vation entfacht und aufrechterhalten wer-
den kann. 
Interessierte können sich für alle vier Work-
shops oder jederzeit nur für einzelne Termine 
anmelden. Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr:
-	� Montag, 4. Juli: Vom Eintritt bis zum Ab-

schied: Engagement langfristig fördern 
-	� Montag, 11. Juli: Willkommen: Neue 

Mitglieder gewinnen 
-	� Montag, 18. Juli: Vom Nutzenden zum 

Gestaltenden: Mitglieder aktivieren und 
binden 

Die Anmeldung für den Workshop ist über 
ein Online-Formular unter  
https://www.bodenseekreis.de/jung- 
und-engagiert  

unter dem Menüpunkt Fortbildungsange-
bote möglich. Fragen beantworten Katrin 
Kotter und Ann-Kathrin Röber unter  
jungundengagiert@bodenseekreis.de  
sowie unter Tel. 07541 204-3173 oder 
-3174. 
Das Projekt Hauptamt stärkt Ehrenamt - 
jung und engagiert im Bodenseekreis wird 
vom Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) über das Bundes-
programm Ländliche Entwicklung (BULE) 
gefördert. 
Der Bodenseekreis stärkt und unterstützt 
das ehrenamtliche Engagement mit einem 
breiten Angebot an Beratung, Fortbildun-
gen und Informationen. Im Landratsamt 
stehen dazu die Projektstelle „Hauptamt 
stärkt Ehrenamt - jung & engagiert im Bo-
denseekreis“ sowie die Servicestelle Bür-
gerschaftliches Engagement unter  
https://www.bodenseekreis.de/soziales- 
gesundheit/buergerschaftliches-engage-
ment/
zur Verfügung. 
  
Corona-Wochenrückblick und aktuel-
le Infos 
Am Montag, 27. Juni 2022 wurden zehn 
Personen stationär in den Kliniken im 
Bodenseekreis im Zusammenhang mit 
Covid-19 behandelt (Vorwoche: 7). Von 
Dienstag, 21. bis einschließlich Montag, 
27. Juni 2022 sind dem Gesundheitsamt 
Bodenseekreis insgesamt 1.116 neue Co-
rona-Infektionsfälle gemeldet worden (Vor-
woche: 497). Es wurde in dieser Zeit kein 
Todesfall im Zusammenhang mit Covid-19 
gemeldet (Vorwoche: 0). 
www.bodenseekreis.de/corona 
  
 

Landratsamt 
Bodenseekreis
Abfallwirtschaftsamt

Publikumstag auf dem Abfallerlebnis-
pfad am 6. Juli 
Der Abfallerlebnispfad auf dem Gelände 
des Entsorgungszentrums Friedrichsha-
fen-Weiherberg ist am Mittwoch, 6. Juli 
2022 von 14:00 bis 16:30 Uhr für priva-
te Erlebnisbesuche geöffnet. Dann kön-
nen Klein und Groß auf dem Barfußpfad, 
am Naturfenster, an den Fühltonnen und 
am Kräuterbeet ihre Sinne schärfen und 
an verschiedenen Lernstationen nützliches 
und spannendes Abfallwissen über Pa-
pier, Recycling oder Deponietechnik spie-
lerisch erlernen. 
So überlässt man beispielweise auf dem 
Barfußpfad den Füßen das Sehen. Denn 
dort können Materialien wie Plastikfla-
schen, Reifen, Korken, aber auch natürli-
che Abfälle wie Eicheln oder Rindenmulch 
blind ertastet werden. Auch die Fühlton-
nen laden dazu ein, Abfälle blind zu ertas-
ten und zuzuordnen. Nichts für schwache 
Nerven ist der Müllfriedhof, denn hier er-
fährt man, welche vergrabenen Abfälle ver-
rotten oder sich mit der Zeit verändern. 

Eine Voranmeldung für den Besuch ist 
nicht erforderlich. Kinder bis zwölf Jahren 
dürfen nur in Begleitung eines Erwachse-
nen auf das Gelände. Das Entsorgungs-
zentrum Friedrichshafen-Weiherberg be-
findet sich an der Raderacher Straße (K 
4442) von Unterraderach in Richtung 
Markdorf fahrend kurz hinter dem Ortsaus-
gang links. Der Eingang zum Abfallerleb-
nispfad befindet sich am Tor an der Nord-
seite neben der Schautafel mit der Auf-
schrift „Abfall mit Deinen Sinnen erleben“. 
Der nächste Publikumstag findet am 3. Au-
gust statt. Informationen gibt es auch un-
ter www.abfallwirtschaftsamt.de 
  

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information 
Tel. 07545/201-3700 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

09:00 - 12:30 Uhr und  
13:30 - 18:00 Uhr 

Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Montfort Galerie 
Kippenhausen

Ausstellung  
Montfort Galerie Kippenhausen 
Frau Monika Knüppel aus Immenstaad 
präsentiert Fotografien vom 01. Juli bis  
02. September unter dem Titel „Mo-
nochrome Bilder“  in der Montfort Gale-
rie in Kippenhausen. 

„Als ich eines Tages vor vielen Jahren zu-
fällig eine alte Holzkiste mit Fotos meiner 
Groß- und Urgroßeltern in die Hände be-
kam, war das für mich der Auslöser unse-
re Familientradition für meine Kinder und 
Enkel fotografisch fortzusetzen. So begann 
ich analog mit einer Chinon zu fotografie-
ren und merkte bald, dass ich ungeheu-
ren Spaß daran hatte, nicht nur die Fami-
lie, sondern auch auf Reisen und im Alltag 
Stimmungen einzufangen, zu entdecken, 
zu experimentieren und die Kamera stän-
dig bei mir zu tragen.“, erläutert Knüppel. 
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„Nachdem die gute alte Chinon den Geist 
aufgegeben hatte, begann ich vor 15 Jah-
ren digital mit einer Spiegelreflexkamera zu 
fotografieren. Inzwischen fotografiere ich 
auch mit einer spiegellosen Kamera. Es 
ist für mich nach wie vor ein wunderba-
res Hobby, dass durch die Digitalisierung 
mit ihren Möglichkeiten, fast unendlich ist. 
Meine bevorzugten Motive sind Menschen 
und Architektur, die ich sowohl in der Re-
gion als auch auf meinen Reisen entde-
cke und ablichte. Am liebsten bin ich al-
leine mit meiner Kamera unterwegs, um 
meiner fotografischen Leidenschaft in al-
ler Ruhe und Gelassenheit nachgehen zu 
können.“, fährt Knüppel fort. 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Di - So: 11:30 - 14:00 Uhr und 
17:00 - 22:00 Uhr  

- das Familienbad

Sommer-Öffnungszeiten 
Das Hallenbad ist täglich von 8:30 -  
19:00 Uhr geöffnet. In den Monaten Juni, 
Juli und August ist die Aufenthaltszeit im 
Freibadebereich bis 20 Uhr verlängert. Der 
Einlass ist bis 19 Uhr möglich. 
 

Wohnanlage für Jung und Alt

����������

Schulstraße 24, Eingang in der Garten-
geschossebene der Wohnanlage für 
Jung und Alt, Telefon: 911706 
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de 
Homepage: 
www.buergertreff-immenstaad.de 
Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemein-
sam etwas unternehmen wollen sowie 
Kontakt suchen. 
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus 
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige An-
gebot wird immer wieder durch Neuzu-
gänge ergänzt. 
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezogen 
sind oder etwas mehr Freizeit haben, la-
den wir Sie ein, sich bei uns unverbind-
lich über unsere Angebote zu informieren. 
Folgendes haben wir regelmäßig im 
Programm: 
- Computerstammtisch 
- Gemeinsame Theaterbesuche 
- Gitarrenkurse 
- Hocks mit verschiedenen Themen 
- Offenes Singen 
- Philosophietreffs 
- Reparaturcafé / Nähstube 
- Skatnachmittag
Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit mittwochs von 10 - 12 Uhr 
besuchen und sich informieren. Auch 
freuen wir uns über Angebote Ihrerseits, 
wenn Sie etwas gemeinsam mit ande-
ren unternehmen möchten.

Reparaturcafé / Nähstube 
Nächster Öffnungstermin: 
Mittwoch 6. Juli 2022, 10:00 - 12:00 Uhr 
mehr Info: 
www.buergertreff-immenstaad.de 
- Angebote 
- Reparaturcafé
 
Apulien - Trulli-Häuser, Castel del Mon-
te, Bari und mehr 
Unter diesem Titel zeigte Dr. Rolf Zimmer-
mann am letzten Freitag (24. Juni 2022) 
beim Bürgertreff in Immenstaad ein Video 
vor zahlreichen Besuchern. Wenn Italien 
auf der Landkarte wie ein Stiefel aussieht, 
dann ist Apulien der Absatz dieses Stiefels, 
also der Südosten Italiens. Apulien ist etwa 
halb so groß wie Baden-Württem berg und 
hat rund vier Millionen Einwohner. 
Die Reise im Jahr 2015 wurde vom Reise-
veranstalter Bregenzer angeboten (heu-
te bei Wegis eingegliedert) und bestand 
aus einem bequemen Direktflug von Fried-
richshafen nach Bari, Hotelaufenthalt in Al-
berobello und täglichen Ausflügen. 
Alberobello ist die Stadt der Trulli. So hei-
ßen die über tausend Gebäude mit recht-
eckigem Grundriss und einem „Zipfelmüt-
zen-Dach“ aus lose aufeinanderliegenden 
Natursteinen. In den Trulli lebten keine Trol-

Übersicht der Veranstaltungen
in Immenstaad

FREITAG, 01. Juli
09:00 Uhr Wald-Yoga
22:00 Uhr Kino Open-Air

SAMSTAG, 02. Juli
10:00 Uhr Kunst- und Töpfermarkt

SONNTAG, 03. Juli
08:30 Uhr Qigong
11:00 Uhr Kunst- und Töpfermarkt

MONTAG, 04. Juli

DIENSTAG, 05. Juli
08:30 Uhr Tai Chi Chuan
09:00 Uhr Shinrin Yoku - Waldbaden

MITTWOCH, 06. Juli
08:00 Uhr Wochenmarkt
08:30 Uhr Morgen-Yoga

DONNERSTAG, 07. Juli
18:00 Uhr Tom-K-ocht auf dem Weingut Röhrenbach
19:30 Uhr Kurkonzert mit den Chicken Sledge Gumpers

FREITAG, 08. Juli

08:30 Uhr Qigong
19:00 Uhr Weinprobe beim Immenstaader Winzer

09:00 Uhr Wald-Yoga
17:00 Uhr Rundfahrt mit dem Winzer-Express

www.immenstaad-tourismus.de
Tel. 07545 - 201 3700

Weitere Informationen 
zu Anmeldung, Treffpunkt 

und Kosten finden Sie unter 
 www.immenstaad-tourismus.de 
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le und keine Hobbits, sondern sie waren 
ursprünglich einfache Bauernhäuser. An-
geblich wurden die Dächer in früheren Zei-
ten stets abgedeckt, wenn der Steuerein-
treiber kam, denn Steuern waren nur für 
Häuser mit Dächern fällig. 
Die Landschaft ist geprägt von Oliven-, 
Kirsch- und Mandelbäumen und der erste 
Ausflug geht zur größten Tropfsteinhöhle 
Italiens und weiter zur Stadt Polignano a 
Mare an der Adriaküste. 
In der Küstenstadt Trani erhebt sich auf 
einer Landzunge die Kathedrale aus dem 
12. Jahrhundert und in der Nähe steht ein 
Staufer-Kastell. Wesentlich bekannter ist 
das prächtige achteckige Castel del Mon-
te, das der Staufer-Kaiser Friedrich II. um 
1240 im Hinterland auf einem Hügel erbau-
en ließ. Er nutzte diese Burg vermutlich als 
Jagdschloss und sie ist als „die steinerne 
Krone“ auch heute noch das Wahrzeichen 
von Apulien. 
Ein weiteres Ziel ist die „Felsenstadt“ Ma-
tera. Ihre Oberstadt steht auf einem Fel-
splateau aus Tuffgestein und ihre Unter-
stadt besteht aus Grotten und Höhlen da-
rin, die von der Jungsteinzeit bis in die 
80er-Jahre des vorigen Jahrhunderts zeit-
weise von mehr als tausend Menschen be-
wohnt waren. 
Die Hauptstadt von Apulien ist Bari, und 
Bari war schon in der Römerzeit Italiens 
„Tor zum Orient“. Das prächtigste Gebäu-
de ist dort nicht die Kathedrale, sondern 
die Basilica di San Nicola. Denn im Auf-
trag ihres Bischofs raubten im Jahr 1087 
apulische Seeleute in Myra (in der heuti-
gen Türkei) die Gebeine des heiligen Niko-
laus und brachten sie nach Bari. So wur-
de Bari ein wichtiger Wallfahrtsort und eine 
bedeutende Stadt. 

Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Donnerstag	 9.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad � Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus St. Vinzenz Pallotti 
Wohnen im Pflegeheim� Telefon 07545 93249-0 
Heimgebundene� Telefon 07545 93249-102 
Wohnungen� Fax 07545 93249-120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Pflegewohnen Dauerpflege� Telefon 07545 93249 - 0
ServiceWohnen� Telefon 07545 93249 - 102 
� Fax 07545 93249 - 120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
� Telefon 07545 9499189 
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de 
 

Apple User Group 
 lmmenstaad 

Die Apple User Group lmmenstaad trifft 
sich am Montag, den 4. Juli um  18:00 
-20:00 Uhr im BürgerTreff lmmenstaad 
- Schulstraße 24b - Eingang in der Gar-
tengeschoßebene der Wohnanlage für 
Jung und Ah. 
Thema des Abends: 
„Die spannendsten Neuheiten in iOS 16 
und in macOS 13 Ventura“, Sven be-
richtet über die WWDC 2022. 
-	 Anmeldung nicht erforderlich. 
-	� Einfach vorbeikommen. Bitte 

2G-Nachweis (geimpft oder gene-
sen) mitbringen. 

-	 Wir freuen uns auf jeden Apple User 

Montag, 4. Juli 
Biomüll 
Dienstag, 5. Juli  
Gelber Sack 
Montag, 11. Juli 
Restmüll 4 
Montag, 18. Juli 
Biomüll 
Dienstag, 19. Juli 
Gelber Sack 
Montag, 25. Juli 
Restmüll 2 
 

Abfuhrtermine Papier-Tonne 
Dienstag, 19. Juli 2022 und  
Dienstag, 16. August 2022 
Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr, am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag, sichtbar am Straßenrand bereit. 
 
 

Elektronikschule Tettnang 
Tag der offenen Tür  
Am Samstag, 2. Juli 2022 von 10.00 bis 
14.00 Uhr öffnet die Elektronikschule Tett-
nang ihre Türen für die Öffentlichkeit. 
•	� Projektpräsentationen der Abschluss-

klassen der Fachschule (Techniker) und 
des Berufskollegs 

•	� Ausbildungsbetriebe stellen sich und die 
Ausbildungsberufe vor 

•	� Informationen zu unseren Bildungsgän-
gen in den Bereichen Informatik, Elekt-
rotechnik und Automatisierungstechnik 

•	 iLernfabrik 4.0, Robotik 
•	 3D-Druck 
•	 Einblick in Labors und Werkstätten 
•	 Fairtrade School 
•	 Lasershow, Virtual Reality und weitere 
Überraschungen 
•	 Bewirtung und Kinderbetreuung 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.elektronikschule.de 
 

       

 

 
  

 
  
  

 
  
  
  
  
  
  

 
 

 
 

  
 

 

 
 
 
 
 

Stephan-Brodmann-Schule
Grundschule mit Ganztagsangebot
88090 Immenstaad am Bodensee

Neue AG-Leiter/-innen für das nächste 
Schuljahr gesucht 
Liebe Immenstaader, 
das Betreuungsangebot und die kosten-
freien AGs werden an unserer Schule sehr 
gut angenommen. Vor allem, die Erst- und 
Zweitklässler haben einen großen Bedarf 
an Betreuung. 
Da wir keine „Ganztagsschule“ sind, son-
dern eine „Grundschule mit Ganztagsan-
gebot“, suchen wir Ihre Unterstützung. 
Unsere AGs werden von privaten Perso-
nen angeboten (Eltern, Immenstaader Bür-
ger, Vereinsmitglieder, ....) und in  Abspra-
che mit der Schule an zwei Tagen /Woche 
angeboten. 
Für den Donnerstag, jeweils von 14:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr, suchen wir noch 1-2 AG- 
Leiter/-innen. 
Unsere Räumlichkeiten sind begrenzt, 
deshalb sollte die AG im Freien, oder ei-
nem Klassenzimmer durchführbar sein. 
Möglich wären: 
-	 Musik AG 
-	 Garten / Natur AG 
-	 Eigene Ideen .... 
Die AG kann auch im Team angeboten 
werden, sprechen Sie bitte mit Freunden, 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn, ..... 
Vergütet wird Ihre Tätigkeit mit 18,-- € pro 
Stunde ( = 27,-- € pro AG-Tag). 
Falls Sie Freude an der Arbeit mit Grund-
schülern haben und sich an unserer Grund-
schule aktiv engagieren möchten melden 
Sie sich bitte im Sekretariat der Schule unter 
Tel. 941332, oder per E-Mail:  verwaltung@ 
gsimmenstaad.fn.schule-bw.de
Die Schülerinnen und Schüler und das 
Team der Stephan-Brodmann-Schule freu-
en sich über Ihre Rückmeldung. 
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EDV-Kursangebot  
„Android II - Aufbaukurs für Smartpho-
nes“  In Markdorf, zwei Termine, Diens-
tag, 12.07.2022, 18:00 - 20:00 Uhr und 
Donnerstag, 14.07.2022, 18:00 - 20:00 
Uhr, Kursnr. EB501219MA*, Kursentgelt: 
37,33 EUR. 
„ONLINE: Zum ersten Mal Führungs-
kraft“ Online, zwei Termine jeweils mitt-
wochs, 13.07.2022 und 20.07.2022, 18:30 
- 21:30 Uhr, Kursnr. EB507401OL*, Kur-
sentgelt: 72,00 EUR. 
„ONLINE: Konflikte am Arbeitsplatz 
konstruktiv lösen“  Online, zwei Termi-
ne, jeweils donnerstags, 14.07.2022 und 
21.07.2022, 18:30 - 21:30 Uhr, Kursnr. 
EB507400OL*, Kursentgelt: 72,00 EUR. 
„Espresso: Word - Seriendruck“ Klei-
ne Gruppe: 1-3 Personen. In Markdorf 
am Freitag, 15.07.2022, 14:00 - 17:00 
Uhr, Kursnr. EB501487MA*, Kursentgelt: 
85,00 EUR.

Weiterbildungsangebote unter

www.vhs-bodenseekreis.de

Weitere Auskünfte bei Izabella Butz
vhs-Außenstelle Immenstaad

Tel.: 07545 9117887

Telefonische Beratung EDV in der
vhs-Zentrale im Landratsamt

Tel.: 07541 204-5431 oder -3021

VERKEHR & MOBILITÄT

Busfahrer werden: Verkehrsunterneh-
men informieren 
Aktionstag am 9. Juli in Bad Wald-
see-Gaisbeuren 
Vier Busunternehmen aus dem bodo-Ver-
kehrsverbund präsentieren am Samstag, 
9. Juli, in Bad Waldsee-Gaisbeuren den 
Beruf „Busfahrer/Busfahrerin“ auf unge-
wöhnliche Weise. Interessierte können so-
gar selbst Probe fahren. 
Elke Müller aus Bad Waldsee-Gaisbeu-
ren, Bernd Grabherr aus Waldburg und 
Mario Sohler aus Wangen sind Inhaber 
von Busunternehmen, die im Linienver-
kehr des bodo-Verkehrsverbunds tagtäg-
lich viele Menschen zur Schule, zum Ar-
beitsplatz und wieder nach Hause brin-

gen. Und sie sind auf der Suche nach 
Verstärkung. Denn mit der Verkehrswen-
de soll auch der Busverkehr weiter ausge-
baut werden. Aus diesem Grund laden sie 
am Samstag, 9. Juli, von 10.00 bis 13.00 
Uhr auf das Betriebsgelände von Omni-
bus Müller in Bad Waldsee-Gaisbeuren 
(Industriestraße 1) ein, um allen Interes-
sierten den Beruf des Busfahrers bezie-
hungsweise der Busfahrerin zu präsentie-
ren. Ebenfalls beteiligt ist das Busunter-
nehmen Ehrmann aus Bad Wurzach. Und 
auch das Jobcenter ist mit einem Infost-
and vertreten. Besonderes Highlight: Die 
Fahrschule Allgäuakademie Wild aus Bad 
Wurzach ermöglicht Probefahrten. „Wir 
laden ein zum Reinsitzen, Schwätzen und 
Anfassen, um den Beruf kennenzulernen“, 
fasst Bernd Grabherr zusammen. 

„Wer hat schon einen Dienstwagen mit 300 
PS und einen zukunftssicheren Arbeits-
platz?“, so Grabherr weiter. „Unsere Bus-
fahrerinnen und Busfahrer bringen die um-
weltfreundliche Mobilität voran, sind Teil 
der Mobilitätswende“, nennt Elke Müller 
als einen weiteren Aspekt. Sie sitzt selbst 
regelmäßig ins Bus-Cockpit und möchte 
ihre Begeisterung an andere Frauen wei-
tergeben: „Man sollte sich nicht von Be-
denken entmutigen lassen, sondern es 
einfach ausprobieren und schauen, ob’s 
passt.“ Dank persönlicher Arbeitszeitmo-
delle lasse sich der anspruchsvolle Beruf 
in Teilzeit gut mit der Familienarbeit ver-
einbaren. Auch für Quereinsteiger sei der 
Einstieg in den Linien- oder Reisebus eine 
gute Gelegenheit für eine berufliche Ver-
änderung. „Wohnortnahe Arbeitseinsätze“ 
sieht Mario Sohler als weiteren Vorteil der 
privaten Busunternehmen. Eine langjäh-
rige Reinigungskraft habe sich erst kürz-
lich aus diesem Grund umschulen lassen, 
berichtet der Wangener Busunternehmer. 

„Ob Bodnegg, Wangen, Wilhelmsdorf oder 
Bad Waldsee - in vielen kleineren Orten 
sind Busunternehmen angesiedelt, die 
im bodo-Verkehrsverbund im Linienver-
kehr unterwegs sind und darüber hinaus 
Ausflugsfahrten in die nähere oder weite-
re Umgebung anbieten“, sagt Bernd Grab-
herr. Kurze Wege zur Arbeit seien vor allem 
bei Teilzeitkräften gefragt. „Unsere Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen schätzen au-
ßerdem das familiäre Umfeld in unseren 
Betrieben“, spricht Elke Müller auch für 
ihre Kollegen, die allesamt Familienun-
ternehmen führen. „Einen bequemen und 
trockenen Arbeitsplatz in schöner Land-
schaft“, nennen die Organisatoren des Be-
werbertags als weiteren Vorteil. 
Was man - oder Frau - für den Beruf mit-
bringen muss? „Freude am Umgang mit 
Menschen“, sind sie sich einig. „Die Ar-
beit am Steuer ist etwas für Menschen, die 
lieber mit Fahrgästen im Austausch sind 
als mit dem Chef im Büro nebenan“, fügt 
Grabherr mit einem Augenzwinkern hinzu. 
Kraftfahrer, wie der Beruf offiziell heißt, sei 
mittlerweile die falsche Bezeichnung, fin-
det Mario Sohler. „Schließlich bewegen 
unsere Fahrerinnen und Fahrer ein voll-
automatisiertes 300.000-Euro-Fahrzeug 
mit über 300 PS und haben einen klimati-
sierten Arbeitsplatz mit bester Aussicht.“ 

Weitere Epitaphe an der  
südlichen Wand der kath. 

Pfarrkirchen- Kirchenmauer 
Mariä Himmelfahrt in  

Kippenhausen 
2. Tafel

Diese Gedenktafel ist ebenfalls zum Ge-
denken an einen in Kippenhausen tätigen 
Pfarrer errichtet worden. Das genaue Da-
tum der Anbringung ist genau sowenig be-
kannt, wie der Schöpfer und Auftraggeber. 
Google Standort 47.6676270 9.3519020 
Sie besteht aus graugrünem Sandstein 
und ist an den Rändern mít barocken Ele-
menten verziert und weist die Maße von 
1,15 x 0,64 Metern auf. Auch sie ist mit drei 
Eisenhaken der Außenwand befestigt. Ihre 
Stärke beträgt 9 cm und zeigt zwei , deut-
lich erkennbare Elemente. Der untere Teil 
besteht aus einer eingerahmten Schrifttafel 
und dem oberen Teil mit den Attributen des 
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Priesteramtes, nämlich einen Kelch mit der 
darüber befindlichen Hostie 
Die integrierte Schrifttafel mit dem Ma-
ßen 0,37 x 0,4o Metern weist folgenden, 
in Großbuchstaben ausgeführten, Text auf: 

HIER RUHET 
DERWOHL EHRWWÜRDIGE HERR 

PETER PAUL STADELHOFER 
EHEMALIGER

---- 
(weiterer Text nicht mehr erkennbar) 

ER LEBTE 45 JAHRE
------ 
1773 

R.I. P. (REQUIES CANTE IN PACE) 
Zu deutsch: Ruhe im Frieden 

Literatur: 
Erfassungsbogen Landesdenkmalamt BW 

Text W. Dickreiter/K.Eckle 
Bilder K.Eckle 
Bildbearbeitung S. Isipciuc
 

14. Genossenschaftstag in Hagnau:  
Erstmals findet das beliebte Fest am 
Bodensee statt 
Der Genossenschaftstag ist endlich zu-
rück: Erstmals seit drei Jahren findet am 
Samstag, 2. Juli, wieder der beliebte Fest-
tag der Genossenschaften in Baden-Würt-
temberg statt. Von 12 bis 16 Uhr präsen-
tieren sich am Torkel beim Rathaus in Hag-

nau am Bodensee die Genossenschaften 
der Region mit ihren vielfältigen Geschäfts-
modellen - zum ersten Mal überhaupt am 
Bodensee. Den mittlerweile 14. Genos-
senschaftstag im Südwesten veranstaltet 
der Baden-Württembergische Genossen-
schaftsverband (BWGV) gemeinsam mit 
der Hagnauer Volksbank und dem Winzer-
verein Hagnau. Aufgrund der Corona-Pan-
demie musste er zuvor zweimal ausfallen. 
„Nach der langen Pause freuen wir uns die-
ses Jahr ganz besonders, den Menschen 
die Vielfalt der Genossenschaften wieder 
persönlich zeigen zu können und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Unsere Idee ist 
aktueller denn je“, sagt BWGV-Präsident 
Dr. Roman Glaser. Allein im ersten Halb-
jahr 2022 sind in Baden-Württemberg be-
reits neun neue Genossenschaften gegrün-
det worden - weitere werden im Jahres-
verlauf folgen. 
„Aufgrund der Einzigartigkeit ihres Ge-
schäftsmodells können Genossenschaf-
ten sehr gut dabei helfen, wichtige gesell-
schaftliche und wirtschaftliche Zukunfts-
herausforderungen zu meistern. Genos-
senschaften zeichnen sich ganz besonders 
durch Solidarität, Nachhaltigkeit, Regiona-
lität und Beständigkeit aus“, erläutert Gla-
ser. Einen Schwerpunkt bei den Gründun-
gen bilden Genossenschaften im kommu-
nalen Umfeld: Neben der ärztlichen Ver-
sorgung stehen Themen wie Mobilität, 
Betreuung, Pflege und die Entwicklung von 
Stadtquartieren auf der Agenda. „Genos-
senschaften können dort eine Lösung sein, 
wo sich die Öffentliche Hand nicht so stark 
wie eigentlich notwendig engagieren will 
oder kann“, verdeutlicht der BWGV-Präsi-
dent. In dem hochaktuellen Thema Daten- 
und Plattformökonomie gewinnen genos-
senschaftliche Lösungen ebenfalls stark 
an Bedeutung. 
Mit nahezu 3,9 Millionen Mitgliedern ist 
Baden-Württemberg das „Land der Ge-
nossenschaften“ - das entspricht mehr als 
jedem dritten Einwohner des Bundeslan-
des. Der Südwesten hat deutschlandweit 
die mit Abstand höchste Dichte an Genos-
senschaftsmitgliedern. Die aktuell 770 Un-
ternehmen in der Rechtsform der einge-
tragenen Genossenschaft (eG) verteilen 
sich auf rund 50 Branchen. 33.600 Men-
schen (Ware: 13.000, Banken: 20.600) ar-
beiten für Genossenschaften. Zudem bil-
den die Genossenschaften in Baden-Würt-
temberg 2.280 junge Menschen aus (Ware: 
570, Banken: 1.710). 
  
Riesige Vielfalt an genossenschaftli-
chen Unternehmen 
Die Vielfalt an genossenschaftlichen Unter-
nehmen reicht von Intersport und Euronics 
über die Volksbanken und Raiffeisenban-
ken, landwirtschaftliche Genossenschaf-
ten bis zum Dorfladen, Ärztehaus oder 
zur Schwimmbad-Genossenschaft. Be-
sonders gut eignen sich genossenschaft-
liche Lösungen auch für Herausforderun-
gen in kleinen und mittleren Unternehmen 
- etwa beim drängenden Thema der Be-
triebsnachfolge. Der BWGV sieht in den 
kommenden Jahren ein enormes Poten-
zial für Genossenschaftsgründungen zur 

Nachfolgeregelung beziehungsweise Mit-
arbeiterbeteiligung. „Das trifft vor allem auf 
das Handwerk zu“, betont Glaser. 
  
Genossenschaftstag in Hagnau: Unter-
haltung und spannende eGs 
Der immer am ersten Samstag im Juli be-
gangene „Internationale Tag der Genos-
senschaften“ steht ganz im Zeichen der 
mehr als 160 Jahre alten Rechts- und Un-
ternehmensform. Am Torkel beim Rathaus 
in Hagnau präsentieren sich am Samstag, 
2. Juli, von 12 bis 16 Uhr Genossenschaf-
ten mit ihren vielfältigen und erfolgreichen 
Geschäftsmodellen. 
Neben der gastgebenden Hagnauer Volks-
bank eG und dem Winzerverein Hagnau 
eG präsentieren sich Unternehmen der 
Genossenschaftlichen FinanzGruppe, 
der BWGV und der Gewinnsparverein e.V. 
(Köln). Daneben ist auch für Unterhaltung 
gesorgt: Der Musikverein Hagnau, die ört-
liche Grundschule sowie die beiden Tanz-
gruppen „Eulengarde“ Hagnau und HCK 
Immenstaad sowie die Band „Entprima“ 
werden zu hören und zu sehen sein. Pat-
rick Bäurer, Weltrekordhalter und Vizewelt-
meister im Fußball-Freestyle, performt mit 
seiner Partnerin Aguśka aus Polen, 3-fa-
che Weltmeisterin und Weltrekordhalterin, 
eine exklusive Duo-Show. Zudem werden 
die beiden ihren Weltrekord-Trick präsen-
tieren und den Zuschauern den ein oder 
anderen Trick beibringen. Als Moderator 
ist Rainer Jäckle mit dabei. Eröffnet wird 
der 14. Genossenschaftstag um 12 Uhr 
von Bürgermeister Volker Frede, Karl Me-
gerle (Vorstandsvorsitzender Winzerverein 
Hagnau eG), Thomas Urnauer (Vorstands-
mitglied der Hagnauer Volksbank eG) und 
BWGV-Präsident Glaser. 
  
„Hilfe zur Selbsthilfe“ prägt den Boden-
seekreis 
Wie beliebt und erfolgreich Genossen-
schaften im Bodenseekreis sind, zeigen 
die insgesamt 20 Genossenschaften und 
deren mittlerweile mehr als 72.000 Mitglie-
der. „Wir freuen uns ganz außerordentlich, 
dass der Genossenschaftstag nun end-
lich in unserem schönen Hagnau direkt 
am Ufer des Bodensees stattfinden kann 
- vor allem, nachdem der Festtag in den 
vergangenen beiden Jahren jeweils ver-
schoben werden musste“, sagt Thomas 
Urnauer, Vorstandsmitglied der Hagnauer 
Volksbank. „Wir und die anderen Genos-
senschaften in der Region können uns so 
den Menschen vorstellen und ihnen zei-
gen, welche enorme Vielfalt hinter unserer 
Rechts- und Unternehmensform steckt“, 
so der Vorstand. Bei der 1873 gegründe-
ten Hagnauer Volksbank vertrauen 3.700 
Kunden, von denen fast 1.900 auch Mit-
glieder ihrer Bank sind, auf die Stärke des 
genossenschaftlichen Geschäftsmodells. 
19 Mitarbeiter betreuen ein Geschäftsvolu-
men von 127 Millionen Euro. Knapp 7.000 
Euro gehen jährlich an Spenden an Verei-
ne und andere gemeinnützige Institutio-
nen vor Ort. 
Ebenfalls Gastgeber des Genossen-
schaftstags ist der Winzerverein Hagnau. 
Dieser wurde bereits vor mehr als 140 Jah-
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ren, am 20. Oktober 1881, von dem Volks-
schriftsteller und Pfarrer Dr. Heinrich Hans-
jakob gegründet - als Bollwerk gegen die 
Willkür der Weinhändler. Heute ist der Win-
zerverein mit 52 Winzerfamilien und rund 
177 Hektar Rebfläche der größte genos-
senschaftliche Weinbaubetrieb am Boden-
see. Bei den Rebsorten dominieren Mül-
ler-Thurgau und Blauer Spätburgunder. Die 
Jahresproduktion beträgt rund 1,6 Millio-
nen Flaschen. „Uns treibt die gemeinsa-
me Liebe zum Wein und der Einklang von 
Landwirtschaft, Natur und Kultur an. Das 
Bewusstsein einer starken Gemeinschaft 
hält alles zusammen; und das seit Gene-
rationen“, sagt Tobias Keck, Geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied des Winzer-
vereins. „Das Miteinander von Jung und 
Alt, Winzererfahrung gewachsen auf jahr-
hundertelanger Tradition, gepaart mit in-
novativen Ideen und das Streben nach 
Qualität bilden das Rückgrat unserer Ge-
nossenschaft.“ Und dies wolle man am 
Genossenschaftstag zeigen. Neben den 
beiden Gastgebern, Hagnauer Volksbank 
und Winzerverein Hagnau, gibt es im Ort 
außerdem die Raiffeisen-Warengenossen-
schaft Hagnau am Bodensee. 

Genossenschaft: Die Kräfte bündeln - 
und dabei eigenständig bleiben 
Die eingetragene Genossenschaft bietet 
sich immer dann an, wenn Wirtschaftsak-
teure ihre Kräfte bündeln und die Vortei-
le der Kooperation nutzen möchten, ohne 
dabei ihre Eigenständigkeit aufzugeben. 
Der Wesenskern einer jeden Genossen-
schaft ist: Das Mitglied steht immer im Mit-
telpunkt, es bestimmt mit und wird geför-
dert. Aktuelle Meldungen, Infos und Nach-
richten zu den Genossenschaften gibt es 
auch auf den Social-Media-Kanälen des 
BWGV bei Twitter  (https://twitter.com/
genobawue), Facebook  (https://www.fa-
cebook.com/genobawue) und Instagram  
(https://www.instagram.com/genobawue/) 
sowie in unserem Newsletter BWGV-Ak-
tuell:  
https://www.wir-leben-genossenschaft.de/
newsletter/. 

RETTUNGSDIENSTE

DRK Kleiderkammer  
Die KKI ist geöffnet  
jeden Dienstag von 
14:30 - 16:30 Uhr.  
Einfach vorbeikom-
men, ohne Termin. 
Bis bald, Euer KKI-
Team

 

Freiwillige Feuerwehr 
Immenstaad am Bodensee

Kuchenspenden gesucht
Für den Tag der offenen Tür bei der Feuer-
wehr Immenstaad am 10. Juli suchen wir 
noch viele fleißige Kuchenbäcker/-innen. 
Die Kuchenspenden dürfen am Vormittag 
des Festtages direkt bei der Feuerwehr ab-
gegeben werden. Bitte fügen Sie die Zuta-
tenliste bei. Vielen Dank im Voraus für vie-
le leckere Kuchen!

Proben:  
Am kommenden Montag, den 04.07.2022 
findet um 19.30 Uhr eine Übung für den 
1. Zug statt. 
Am kommenden Mittwoch, den 06.07.2022 
findet um 19.30 Uhr eine Probe für alle 
Atemschutzgeräteträger statt. 
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Alle Gottesdienste der  
Seelsorgeeinheit Meersburg

Kirchengemeinde Meersburg 
(Pfarreien Mariä Heimsuchung 

Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, 

St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 

Pfarrbüro 88709 Meersburg, 
Droste-Hülshoff-Weg 7 

Tel. 07532 / 6059 
E-Mail: 

kath.kirche-meersburg@t-online.de

Gottesdienstordnung und 
Pfarrnachrichten 

vom 2. Juli - 10. Juli 2022 
Immer noch gilt es alle Schutz-Maßnah-
men zur Eindämmung des Coronavirus in 
den Gottesdiensten zu beachten. Die Kir-
chen bleiben wie gewohnt geöffnet. 
  
Wir weisen empfehlend auf die Möglich-
keit von Gottesdiensten im Fernsehen, Ra-
dio und Internet hin.  Auf der Internetseite 
www.ebfr.de/seelsorgejetzt werden wei-
terhin Gottesdienste für zuhause bereit-
gestellt. In der Kirche liegen Texte zum 
Feiern eines persönlichen Gottesdienstes 
aus. Diese können Sie auch in gedruck-
ter Form oder per Mail im Pfarrbüro an-
fordern. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
mitnehmen und auch an Interessierte ver-
teilen, die nicht zum Gottesdienst kom-
men können. 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und 
bleiben Sie gesund!  
  
Gottesdienstfeiern in den Kirchen und 
Kapellen unserer Seelsorgeeinheit 
In den beiden zurückliegenden Jahren der 
Corona-Pandemie haben wir gelernt, in 
verantwortungsvoller Weise Gottesdienst 
zu feiern. Durch schützende Maßnahmen 
und verantwortungsvolles Handeln ist es 
gelungen, die Gefahr von Ansteckungen 
im Gottesdienst möglichst auszuschließen. 
Auch wenn nunmehr viele staatliche Vor-
gaben und Restriktionen entfallen sind, ist 
die Corona-Pandemie noch nicht vorüber 
und das Ansteckungsrisiko derzeit noch 
hoch. Die Kirche weiß sich verpflichtet, 
die Gesundheit aller zu schützen, die ei-
nen Gottesdienst mitfeiern. Daher hat das 
Erzbistum Freiburg weitergehende Schutz-
maßnahmen erlassen.
Vor diesem Hintergrund haben wir nach 
Beratungen beschlossen, in unserer Kir-
chengemeinde bei Gottesdiensten in un-
seren Kirchen und Kapellen weiterhin 
das Tragen einer medizinischen Maske 
oder Atemschutzmaske (FFP2 oder ver-
gleichbar) zu empfehlen, gerade für gut 
besuchte Gottesdienste ist es sicher eine 
begründete Vorsichtsmaßnahme. 
  

Samstag, 02.07  
Mariä Heimsuchung  
Immenstaad 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag  
Seefelden 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
  
Sonntag,03.07. - 14. Sonntag  
Kippenhausen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
Meersburg 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozi-

nium 
 gestaltet vom Kirchenchor 

Meersburg-Baitenhausen 
Hagnau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Immenstaad  
19.30 Uhr Praisetime 
  
Dienstag, 05.07. - 14. Woche 
Immenstaad 
18.30 Uhr Heilige Messe 
  
Mittwoch 06.07. - 14. Woche  
Meersburg 
07.45 Uhr Schülergottesdienst (nur Klas-

se 3) 
Unteruhldingen 
18.30 Uhr Heilige Messe 
Hagnau 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 
20.00 Uhr „Online mit Jesus unterwegs“/

Leben u. Glauben teilen 
  
Donnerstag, 07.07.- 14. Woche  
Kippenhausen  
18.30 Uhr Heilige Messe 
 Gedenken:  1. Klemens und 

Thomas Saupp  
 2. Theresia und August Lan-

genstein und verstorbene An-
gehörige 

 3. Josef Rauber 
 4. Berthold und Rosa Manz 
  
Freitag, 08.07. - 14. Woche  
Meersburg 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Kippenhausen 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Samstag, 09.07. 
Mariä Heimsuchung 
Immenstaad 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
Hagnau 
18.00 Uhr Heilige Messe am neuen Trau-

benwächterturm zur Einwei-
hung des Turmes. 

 Vorabendmesse zum Sonntag 
Seefelden 
18.00 Uhr GOTTESWORT feiern 
  
Sonntag, 10.07. - 15. Sonntag  
Baitenhausen 
09.00 Uhr Festgottesdienst zum Skapu-

lierfest mit Prozession 
 Hl. Messe - gestaltet vom Kir-

chenchor Meersburg 

Meersburg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Seefelden 
10.30 Uhr Kindergottesdienst 
 

Pfarrnachrichten  
Kippenhausen 

Ministrantenplan 
Sonntag, 03. Juli 2022 
Sophie, Sophia, Benedikt, Nikolas   
Donnerstag, 07. Juli 2022 
Marco, Jasha 
Sonntag, 10. Juli 2022 
entfällt
 

Pfarrnachrichten Immenstaad 
Ministrantenplan 
Samstag, 2. Juli 
Marie, Christine, Max W., Matteo 
Dienstag, 5. Juli  
Fabian, Monja 
Samstag, 9. Juli  
Manuel, Konstantin, Hannah, Mia 
  
Praisetime 
Lobpreissongs zum Mitsingen oder Zuhö-
ren. Impuls und Stille. Sich vom Lied tra-
gen lassen. Im Vertrauen auf Gottes Ge-
genwart zur Ruhe kommen. Den Tag hin-
ter sich lassen. Kraft für die neue Woche 
sammeln. 
Sonntag, 03.07.  
19.30 Uhr Immenstaad 

 

Anmeldung zum diesjährigen Ausflug 
am Dienstag, den 19. Juli 2022 
Endlich, nach langer Zeit, findet wieder ein 
Ausflug statt. Die Fahrt am 19. Juli 2022 
führt uns nach Voralberg. Unser 1. Ziel ist 
die Abtei Mariastern Gwiggen, dort wird 
Pfarrer Schneider mit uns einen Gottes-
dienst feiern. Weiter geht es nach Dorn-
birn, wo uns eine Stadtführung erwartet. 
Zum Mittagessen gehen wir dann ins Rote 
Haus in Dornbirn. Um ca. 15:00 Uhr Wei-
terfahrt übers Bödele nach Sulzberg, hier 
werden wir gemeinsam Kaffee trinken. Der 
Abschluss findet in Immenstaad Gasthof 
Adler statt. Über einen schönen Tag freu-
en wir uns. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Abfahrt : 8:30 Uhr Kirche Immenstaad 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr 
Fahrpreis für alle 25,00 € inklusive Stadt-
führung 
Anmeldung bis 04. Juli 2022 mit Anzah-
lung von 10,00 € bei Brigitte Nosse , Tel. 
2196 
Die Vorstandschaft 
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Allgemeine Pfarrnachrichten 
Tägliche Gottesdienste  
aus dem Freiburger Münster 
Die Gottesdienste sind auf der Internet-
seite des Bistums werktags um 18.30 Uhr 
und Sonntag um 10.00 Uhr oder direkt 
auf www.youtube.com/user/erzbistumfrei-
burg oder 
https://www.ebfr.de/html/content/livestre-
am.html 
  
Ökumenisches Gebetsläuten:  
Täglich um 19.30 Uhr 
Wir wollen all das, was uns bewegt ins 
gemeinsame Gebet nehmen und des-
halb läuten jeden Abend, um 19.30 Uhr, 
in den katholischen und evangelischen Kir-
chen der Gemeinden Uhldingen-Mühlho-
fen, Meersburg, Daisendorf, Stetten, Hag-
nau, Immenstaad und Kippenhausen die 
Glocken. 
Wir laden ein, während des Glockenläu-
tens unsere Sorgen und Nöte, all das was 
uns bewegt ins persönliche Gebet zu brin-
gen und das Gebet des Herrn zu sprechen, 
das uns über alle Grenzen von Nationen, 
Konfessionen und Häusern verbindet. 
  
Pfingsten - Geburtstag oder doch eher 
Begräbnis der Kirche? 
Das war die Frage, die in den Pfingst-
gottesdiensten unsere Seelsorgeeinheit 
Meersburg deutlich gestellt wurde. Pfings-
ten gilt als Geburtsstunde der Kirche und 
so ist jedes Pfingsten ein Geburtstag der 
Kirche. 
Aber wird es hier bei uns, wo ich lebe, hier 
wo ich bin noch viele Geburtstage der Kir-
che geben? Oder werden wir sie hier vor 
Ort bald zu Grabe tragen müssen? 
Gestorben, weil wir die Kirchengebäude 
und Pfarrheime vor Ort aufgeben muss-
ten? 
Gestorben, weil die Strukturreformen 2030 
der Erzdiözese unsere Gemeinde wegra-
tionalisiert hat? 
Gestorben, weil es vor Ort keine Möglich-
keit mehr gibt sich als Gemeinde zu tref-
fen? 
Gestorben, weil der zuständige Pfarrer für 
über 40 0000 Gläubige zuständig ist in ei-
nem Bezirk der früher das Dekanat von 
mehreren Pfarreien war? 
Gestorben, weil alles was vertraut, ge-
schätzt und wertvoll war vor Ort nicht mehr 
stattfinden kann? 
Diese Ängste können entstehen, wenn 
man die Berichterstattung in den Medi-
en verfolgt im Zusammenhang mit dem 
Kirchenstrukturprozess 2030 der Erzdiö-
zese Freiburg. 
Aber ist diese Befürchtung berechtigt? 
Wird die Kirche hier vor Ort aufhören zu 
existieren? 
Das liegt an uns. 
Um die Fragen zu beantworten: Ja, die 
Strukturen werden sich verändern.  Ja, es 
kann auch sein, dass Kirchen und Gemein-
dehäuser in ihrer jetzigen Form nicht wei-
terbestehen können. Aber das wird nur 
dort passieren, wo ein Kirchengebäude 
oder ein Gemeindehaus unbelebt ist. Wo 
es keine kreativen Ideen gibt, wie man sol-

che Orte erhalten oder neue Orte finden 
kann, die den aktuellen Bedürfnissen ent-
sprechen. 
Ja, es wird auch so sein, das ab 2030 (nach 
jetzigem Planungstand) der zuständige 
Pfarrer für ca. 40.000 Gläubige zustän-
dig ist - aber schon heute macht Pastoral 
doch nicht allein den Pfarrer aus. Pastora-
les Tun, Kirchliches Leben wird doch von 
zahlreichen haupt- und ehrenamtlichen 
Menschen geplant und verwirklicht. Auch 
heute arbeiten Priester, Diakone, Pasto-
ral- und Gemeindereferentinnen und Eh-
renamtliche in Teams vor Ort und nicht in 
jedem Team trägt einer den Titel Pfarrer. 
Diese Teams sorgen heute schon dafür, 
dass das, was vor Ort als wertvoll, wich-
tig und segensreich erlebt wird lebt und 
gedeiht. 
Damit das so bleibt, brauchen wir vor Ort 
aber Hilfe und zwar von Ihnen. 
Denn wo Sie sich einbringen, wo Sie mit-
gestalten, da hat Kirche Zukunft. 
Damit wir gemeinsam diese Zukunft ge-
stalten können bitten wir Sie um ihre Mit-
hilfe, Ihre Meinung, Ihre Ideen: Wir bitten 
sie deshalb uns bitte folgende 3 Fragen 
zu beantworten. 
1.	� Was ist für mich „meine“ Kirche hier vor 

Ort und sollte unbedingt in Zukunft er-
halten bleiben? 

2.	� Welche konkreten Fragen, Ängste oder 
Bedürfnisse habe ich zum Reformpro-
zess 2030? 

3.	� Wo und wie bin ich bereit, mich einzu-
bringen, dass auch in Zukunft hier vor 
Ort Kirche lebendig bleibt? 

Ihr Antworten können Sie entweder in die 
dafür in den Kirchen aufgestellten Kästen 
einwerfen oder per E-Mail an Kirche2030@
gmail.com  senden 
Und vergessen Sie nicht: Wo Sie zupa-
cken hat Kirche Zukunft! 
  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Immenstaad Tel.  07545/6237 
Montag und 
Freitag  	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
E-Mail:  
buero.immenstaad@kath-meersburg.
de 
Das Pfarrbüro ist von Montag,  
11. - einschließlich Freitag, 22. Juli 
geschlossen. 

Zum Nachdenken: 
Ein Mensch ohne Religion ist ein Wande-
rer ohne Ziel, ein Fragender ohne Antwort, 
ein Ringender ohne Sieg und ein Sterben-
der ohne neues Leben. 
(Dom Hèlder Càmara) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Uwe Schrempp u. 
PRef. Alexander Ufer 
  
 
 

Gottesdienstzeiten in der Kapelle von
St. Josef Hersberg

Sonntag, den 3. Juli 2022, 13. Sonntag im 
Jahreskreis 
um 10.45 Uhr Eucharistiefeier - 17.30 Ves-
per
Freitag, den 8. Juli 2022 hl. Thomas, Apo-
stel 
um 11.25 Uhr Eucharistiefeier 
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Freitag von 19.30 - 20.00 Uhr Stille An-
betung 
Sonntag, den 10. Juli 2022, 14. Sonntag 
im Jahreskreis, 
um 10.45 Uhr Eucharistiefeier -  17.30 Uhr 
Vesper 

Evangelische Kirchengemeinde
Immenstaad 
Pfarrer Martin Egervari 

Evang. Kirche: Schulstr. 25 
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22 
Telefon: 3450 / Fax-Nr.: 3458 
E-Mail: immenstaad@kbz.ekiba.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Angelika Bauser-Eckstein, Tel. 3202 
  
Öffnungszeiten
Pfarramt
Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Weltladen 
(Eingang linke Seite Gemeindehaus):
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.30 Uhr

Wochenspruch 
Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren 
ist. (Lukas, 19,10) 
  
Freitag, 1. Juli 
09.30 Uhr	 Bibelkreis 
Sonntag, 3. Juli, 3. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr	 Kinder-Gottesdienst, Skater-

anlage (Richtung Unterfüh-
rung) 

11.00 Uhr	 Gottesdienst  mit Pfarrer Mar-
tin Egervari, Evang. Kirche 

Montag, 4. Juli 
15.00 Uhr	 Handarbeitskreis 
19.15 Uhr	 Abendgebet 
19.30 Uhr	 Posaunenchor 
20.00 Uhr	 Treffpunkt Bibel 
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Dienstag, 5. Juli 
20.00 Uhr	 Hauskreis (Telefon: 941383) 
Freitag, 8. Juli 
09.30 Uhr	 Bibelkreis 
17.00 Uhr	 Kennlernabend der Konfir-

mandInnen 2023 
19.45 Uhr	 Gospelchor „Immenstaad 

Voices“, Evang. Kirche 
Sonntag, 10. Juli, 4. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr	 Gottesdienst  mit Pfarrer Mar-

tin Egervari, Evang. Kirche 
  
Alle Veranstaltungen finden - wenn nicht 
anders angegeben - im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt. 
  
Angesichts der Corona-Infektionen werden 
die Besucherinnen und Besucher des Got-
tesdienstes weiterhin gebeten, den Min-
destabstand von 1,5 Metern und die Hy-
gieneregeln einzuhalten; außerdem einen 
Mund-Nase-Schutz (FFP2-Maske oder 
OP-Maske) zu tragen. 
Weitere Gottesdienste finden Sie im Fern-
sehen oder online unter  
www.ekiba.de/kirchebegleitet 
  

Liebe Kinder, 
„Wir sind mit Jesus unter-
wegs - bei jedem Wetter“ ...  
dazu laden wir euch am 
Sonntag, den 03. Juli, zu 
unserem Kindergottesdienst 

vor der Sommerpause, recht herzlich ein. 
Wir treffen uns um 10 Uhr an der Skater-
anlage (Richtung Unterführung). 
Bei gutem, trockenem Wetter bitte ein klei-
nes Picknick mitbringen. 
Wir freuen uns auf Viele, die sich mit uns 
auf den Weg machen. 
Euer KIGO-Team 
  
Kunst trifft Realität 
Chagall, Kollwitz und Barlach in der Bi-
belgalerie Meersburg 
Die Sonderausstellung „Begegnungen“ 
zeigt vom 9. Juli bis zum 11. September 
über 50 Originalgrafiken von Marc Cha-
gall, Otto Dix, Andreas Felger und weite-
ren Künstlern. Die Bilder verdeutlichen, wie 
wichtig Begegnungen für uns Menschen 
sind: Die Begegnung zwischen Menschen, 
mit Kunst und Kultur, mit besonderen Or-
ten, Begegnungen mit Gott, wie sie auch 
in Bibelillustrationen Ausdruck gefunden 
haben. Themen, die gerade in Zeiten der 
Pandemie relevanter und aktueller nicht 
sein können. Zu sehen sind weitere Origi-
nalgrafiken von Ernst Barlach und Käthe 
Kollwitz aus der Zeit im und nach dem Ers-
ten Weltkrieg. Anlass ist der russische An-
griffskrieg in der Ukraine. Die Bilder zeigen 
bedrückend aktuell die Realität des Krie-
ges, aber auch tiefe, tröstliche zwischen-
menschliche Begegnungen. 
Ausstellungseröffnung ist am Samstag, 
9. Juli, um 11 Uhr mit der Kuratorin Iris 
Traudisch, Theologin und Kunsthistorike-
rin. Ausstellungsorte sind die Schatzkam-
mer der Bibelgalerie und der Klosterkeller. 
  
Seien Sie wohl behütet 
Ihr Pfarrer Martin Egervari 
  

Bahai Religion 
O Sohn des Menschen! 
Wenn du Mich liebst, wende dich ab von 
dir, und wenn du Mein Wohlgefallen suchst,
achte nicht auf deines, damit du in Mir ver-
gehest und Ich ewig lebe in dir. 
Bahá’u’lláh 
 
Gemeinsames Beten 
Wir leben im Moment in einer Zeit zuneh-
mender Bedrängnis, Herausforderungen 
und einer großen Ungewissheit. Wir wis-
sen nicht, wie lang der zu beschreiten-
de Weg noch sein mag, aber es ist deut-
lich, dass die Welt immer mehr der Hoff-
nung und der Kraft des Geistes bedarf. So 
möchten wir uns gerne regelmäßig zu ei-
ner virtuellen Andacht per Zoom treffen, 
wo jeder seine Gebete sprechen, Gebete 
aus den Bahá‘í-Schriften lesen oder ein-
fach nur zuhören kann. Gemeinsam wol-
len wir uns in dieser Zeit Mut machen, uns 
stärken und Kraft sammeln für die Bewäl-
tigung unserer Aufgaben. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Zeit: jeden Sonntag von 19.00 - 19.30 Uhr. 
Anmeldung bitte per Mail an: immen-
staad@bahai.de 
Die Online Zugangsdaten werden Ihnen 
dann zugeschickt. 

BAHA’I GEMEINDE 
IMMENSTAAD 
Für mehr Information über 
lokale, nationale und inter-
nationale Aktivitäten der 
Bahá’i

E-Mail: immenstaad@bahai.de oder 
www.bahai.de 
 

Gemeinde Meersburg 
Telefon: 07532/48913  
Website: www.jw.org

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Gottesdienste diese Woche: 
Sonntag, 03.07.2022 (nur per Zoom): 
10.00 Uhr – 10.35 Uhr 
Bibeltextstudie: Wie man sich Ziele setzt 
und sie erreicht (1.Timotheus 4:15) 
ab 10.35 Uhr 
Kongress „Strebt nach Frieden“ Teil 1: Wie 
Liebe zu echtem Frieden führt 

Mittwoch, 06.07.2022: 
19.00 Uhr – 20.45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: 
Bibelbuch 2. Samuel 18 bis 19 
Unter anderem im Programm: 
- �Was hat Gott mit den Menschen vor?  

(1. Mose 1:28) 
- �Freu dich über das was du tun kannst 

(Sprüche 16:3) 

- Wie du am meisten von der Bibel hast 
Schon angeklickt auf jw.org? – Weltweit 
steigende Inflation
 

Adlerstraße 24, unten im ev. Gemeindehaus 
E-Mail: info@weltladen-in-immenstaad.de 
www.weltladen-in-immenstaad.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
   15:00 – 18:30 Uhr
+ jeden 1. Mittwoch auf dem Markt 

Wie widme ich mein Kaffeegeschenk? 
Unsere fair gehandelten Aktionskaf-
fees-und Schokoladen können sie selbst 
widmen mit Extra- Aufkleber für die Vor-
derseite. ‘Alles Gute, Glückwunsch, Zum 
Geburtstag‘.... Ganze Bohnen, gemahle-
ner Kaffee –mild-, Bitterschokolade oder 
Milchschokolade. Schauen Sie doch mal 
vorbei. Auch schokolierte Beeren und Nüs-
se sind ein feines Geschenk. Sie kennen 
uns noch nicht? Im Internet finden sie alle 
Informationen über unsere Ziele und Akti-
onen und natürlich auch unser Sortiment 
an Taschen, Schals, original Sonnenglä-
sern und Haushaltsutensilien. 
Liebe Grüße 
Das Weltladenteam
 

Förderverein für 
Sanitätsdienste 
in Immenstaad e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Hiermit lade ich alle aktiven, passiven und 
korporativen Mitglieder des Förderver-
eins  für Sanitätsdienste  in  Immen-
staad e.V. zur Jahreshauptversammlung 
2022 ein. Die Versammlung findet am Don-
nerstag, den 21.07.2022 um 19.00 Uhr,  im 
Reblandhof Siebenhaller in Kippenhau-
sen statt. 

Tagesordnung: 
TOP 1:	 Begrüßung 
TOP 2:	 Jahresbericht 2021 
TOP 3:	 Kassenbericht 2021 
TOP 4:	 Bericht des Kassenprüfers 
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TOP 5:	 Entlastung des Vorstandes 
TOP 6:	 Wünsche und Anträge 
Mit freundlichen Grüßen 
Christiane Hirt, 1. Vorsitzende
 

Vorankündigung Gartenfest 
Liebe Gartenfestfreunde, 
bald ist es wieder soweit! Zwischen dem 
21. und dem 31. Juli 2022 findet das 51. 
Gartenfest des Musikverein Immenstaad 
e.V. statt. In den nächsten Ausgaben wer-
den wir Sie immer wieder über die aktu-
ellen Veranstaltungstermine und das Pro-
gramm informieren. Merken Sie sich schon 
jetzt den ersten Festtermin am Donners-
tagabend, den 21.07.2022 ab 19 Uhr (Aus-
weichtermin dafür bei schlechter Witterung 
ist Freitag, der 22.07.2022). Wir freuen uns 
sehr, Sie nach zweijähriger Gartenfestpau-
se endlich wieder als unsere Gäste begrü-
ßen zu dürfen! 
Ihr Musikverein Immenstaad
 

Immenstaad-Kippenhausen e. V. 

Training 
06.07.2022 
Erwachsenentraining 20:00 bis 21:30 Uhr 
Standaufsicht: Astrid Hoffmann 
Nähere Infos zum Verein unter 07541-
43404
 

Turn- und Sportverein
Immenstaad e. V. 1919

BSG Dornier TuS Immenstaad

Einladung zum Molenturnier der Abtei-
lung Volleyball der BSG Dornier/TUS Im-
menstaad! 
Es ist wieder soweit! Nach der Corona-
pause steigt endlich wieder unser einma-
liges Molenturnier auf Rasen, wie immer 
auf dem Sportgelände Forstwiesen in Im-
menstaad ab 9 Uhr. Für das leibliche Wohl 
wird ab 8:30 Uhr bis zur Siegerehrung (ab 
ca. 18 Uhr) und der legendären Afterpar-
ty gesorgt. 
Mannschaften können sich anmelden für 
das: 

A-Turnier: 3er Teams, davon mindestens 
1 Frau (für Spieler*innen Klasse A, Aktive), 
ODER 
B-Turnier: 4er Teams, davon mindestens 1 
Frau (für Spieler*innen ohne Spielerpass), 
Für weitere Infos und eure Anmeldung sie-
he:  www.tus-immenstaad.de/volleyball 
Wenn wir eure Neugier, Spiellust und Par-
tylaune geweckt haben, freuen wir uns 
über eure Anmeldung. Seid dabei!!
 

Yachtclub 
Immenstaad e.V.

X-99 „EQUIS“ gewinnt den Gold-Cup 
Vom 22. bis 25. Juni fand der X-99 Gold-
Cup – die inoffizielle Weltmeisterschaft 
wieder auf dem Bodensee beim Yacht 
Club Langenargen statt. 
Nach der Vermessung am Mittwoch wur-
den die Crews aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz vorgestellt. Für den 
YCI waren die „EQUIS“ mit Steuermann 
Oliver Hund und seiner Crew bestehend 
aus Michael Hund, Daniel Altmeyer, Pe-
ter Schneider, Sebastian Uecker und Lu-
kas Müller sowie die „GIGANT“ mit einer 
Damencrew um Steuerfrau Anica Rimme-
le mit ihrer Schwester Lioba, Laura Wohl-
hüter, Julia Engelmann, Mona Morkramer, 
Paula Fasterling und Carla Merk am Start. 
Die weiteste Anreise hatte die Crew der 
„Hoppetosse“ vom Greifswalder Yachtclub 
an der Ostsee gefolgt von der „Blue Pearl“ 
vom Bielersee in der Schweiz. 
Der Donnerstag startete mit Leichtwind 
aus Nord-Ost und bei den anschließen-
den vier Wettfahrten bei Süd-West kam 
bei besten Segelbedingungen „Karibik-
feeling“ auf. Den Tagessieg nach fünf Läu-
fen holte sich die „Pfeil 2“ mit Uli Diem 
vom Bregenzer Segel-Club gefolgt von der 
„EQUIS“. Am Abend folgte eine Weinver-
kostung durch die Vielfalt der Italienischen 
Weinwelt mit Antipasti. 
Am Freitag war das Wetter etwas unbe-
ständig. Zwar war durchaus Wind ange-
sagt, leider kam er aber nicht. So sind zwar 
pünktlich um 08:30 Uhr alle X-99 ausgelau-
fen, aber es kam keine Wettfahrt zu Stan-
de. Wettfahrtleiterin Sabine Brugger be-
endete dann um 13 Uhr wegen heranna-
hender Gewitter den Regattatag frühzei-
tig. Der Abend stand zur freien Verfügung. 
Am Samstag herrschten während der ers-
ten Wettfahrt nordöstliche Windverhältnis-
se. Nach einer kurzen Pause setzte sich 
der Wind aus Süd-West durch und ermög-
lichte weitere vier Läufe bei bis zu 12 Kno-
ten. Zwischen der „EQUIS“ und „Pfeil 2“ 
formierte sich ein regelrechter Krimi um 
den Sieg. Bis zur letzten Wettfahrt war 
für beide Schiffe noch alles offen. Zum 
Schluss aber konnte sich die „EQUIS-
Crew“ mit Steuermann Oli Hund durch-
setzen und gewann damit den Gold-Cup! 
Die Damencrew der „GIGANT“ mit Steu-

erfrau Anica Rimmele belegte den guten 
achten Gesamtrang und hat auch bei mehr 
Wind ihren Kampfgeist bewiesen, wobei 
ohne eine Kollision und ein Frühstart noch 
mehr drin gewesen wäre. 
Gute Stimmung herrschte abschließend 
am Samstagabend auf der Clubterrasse 
des Yacht Club Langenargen. Segler und 
Veranstalter freuten sich über die gelunge-
nen Wettfahrten und auch darüber, dass 
man sich nach der Coronapause endlich 
wieder treffen konnte. YCL Präsident Pe-
ter Roos bedankte sich bei den Teilneh-
mern für faires Segeln und bei allen Club-
mitgliedern für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz auf dem Startboot, dem Tonnenleger 
und im Clubhaus. 
Clubregatta und Sommerfest mit Boot-
staufen 
Am Samstag, 02. Juli findet unsere Club-
regatta statt. Anmeldung ist ab 12:30 Uhr 
und die Steuerleutebesprechung um 13:30 
Uhr. Im Anschluss an die Clubregatta fin-
det ab ca. 16 Uhr unser Sommerfest mit 
Bootstaufen statt und nach dem Abend-
essen werden wir mit zünftiger Musik der 
„Chicken Sledge Gumpers“ aus Immen-
staad unterhalten. Dazu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen. 
  

Haus & Grund
Markdorf

Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. bei Herrn 
Rechtsanwalt Andreas Kiefer finden am 
11. Juli, 25. Juli und 08. August 2022 von 
18:00 bis 20:00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Bei Bedarf bitten wir unsere Mitglieder 
um Terminvereinbarung 
Geschäftszeiten: Dienstag und 
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr 
Tel. 07544-73296, E-Mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de 
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Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass 
unsere Geschäftsstelle vom 
18. August bis einschließlich 06. Sep-
tember geschlossen ist. 
Der nächste Beratungsabend findet am  
12. September von 18:00 bis 20:00 Uhr 
statt. Hierzu bitten wir unsere Mitglieder 
um Anmeldung per E-Mail. 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de
 

Landfrauenverein
Markdorf
mit Seegemeinden

Landesgartenschau in Neuenburg am 
Rhein am 14.07.22 
Wir fahren mit dem Wegisbus um 7.00 Uhr 
in Ahausen beim Wegis ab - Gesamtpreis 
(Bus inkl. Eintritt LGS) 45,- € - Rückfahrt 
17.00 Uhr - 12.45-14.15 Uhr LandFrauen-
programm auf der großen Bühne der LGS 
mit dem Improtheater L.U.S.T 
Am Stand der LandFrauen - in direkter 
Nähe zur Bühne - gibt es an diesem Tag 
Kaffee, Kuchen und Sekt vom LandFrau-
enbezirk Mühlheim, unterstützt von Frei-
burg und Lörrach. 
Anmeldung bis 05.07.22 bei Marion Hund 
07532/9687 info@sonnenhof-hagnau.de
 

Hallo, liebe Mamas, Papas, Kinder und 
Familien! 
Wir haben aufgeräumt! Ab sofort findet ihr 
unsere aktuellen Angebote, Flyer und In-
formationen über uns auf unserer neuen 
Homepage. Schaut doch mal rein! Selbst-
verständlich sind wir aber auch nach wie 
vor ganz analog für euch da und heißen 
euch im Bürgerhaus willkommen. Wir freu-
en uns auf euch! 
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr 
Telefon: 911006 oder E-Mail an: mail@
familientreff-immenstaad.de 
www.familientreff-immenstaad.de
 

Sozialstation Linzgau e.V.
Markdorf, Telefon 
(07544) 95590

Mama ist krank 
Sie sind als Hausfrau oder Hausmann ver-
antwortkich für Kinder und Haushalt und 
sind krank?
•  Wegen einer Risikoschwangerschaft 

müssen Sie liegen und haben Kleinkin-
der zu betreuen? 

•  Akut oder planbar sollen Sie ins Kran-
kenhaus, wissen aber nicht, wie, Sie die-
se Zeit für die Kinder regeln? 

•  Nach der Rückkehr aus der Klinik, füh-
len Sie sich noch zu schwach, um Kin-
der und Haushalt zu versorgen? 

•  Ihr Partner kann während Sie krank sind, 
Ihre Aufgaben in Haus und Hof nicht 
übernehmen 

•  Eine Kur ist genehmigt, die Kinder sind 
noch unter 12 bzw. 14 Jahren 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. Vom Gesetz-
geber ist geregelt, dass Sie als Mitglied ei-
ner gesetzlichen Krankenkasse,Hilfe be-
kommen können. Das vom Arzt ausge-
stellte Attest, legen Sie Ihrer Krankenkas-
se zur Genehmigung vor. 
Unsere Einsatzleitung, Frau Hummel, wird 
Sie gerne über Famillienpflege 
im ländlichen Bereich beraten 
und informieren: 

Nothilfe für Menschen  
aus der Ukraine Einscannen und 

einfach über 
PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40  
oder www.care.de

 Kinder 

immer  

anschnallen
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Im Afrika-Jahr 1960 erlangten 17 afrikanische Staaten ihre Unabhängigkeit von euro-
päischen Kolonialmächten. Kennen Sie Länder, Leute und Geschichte des zweitgrößten 
Kontinents der Erde? Testen Sie Ihr Wissen mit unseren 15 Fragen!

Grosses Afrikaquiz

Lösungen

1A – Das westafrikanische König-
reich Dahomey fiel im Jahr 1892 
an die Franzosen. Der seit 1960 un-
abhängige Staat erhielt 1975 den 
Namen Volksrepublik Benin. 

2D – Das sogenannte Kind von 
Taung ist der mehr als zwei Millio-
nen Jahre alte Schädel eines Vor-
menschen, der 1924 im südafrika-
nischen Taung entdeckt wurde. Der 
Fund bekräftigte die Vermutung, 
dass Afrika die Wiege der Mensch-
heit ist. 

3B – Die auch Grünes Kap ge-
nannte Landspitze bildet den west-
lichsten Punkt Kontinentalafrikas. 
Sie zählt zum Staatsgebiet des 
Senegal. 

4D – Zu den „Großen Fünf“ zählen 
fünf afrikanische Tiere – Elefant, 
Nashorn, Büffel, Leopard und Löwe. 
Die Bezeichnung geht auf Groß-
wildjäger zurück, die damit die 
Schwierigkeiten verdeutlichen woll-
ten, die mit der Jagd auf die Tiere 
verbunden waren. 

5C – Die 1932 in Johannesburg ge-
borene Sängerin Miriam Makeba 
feierte mit Liedern wie „Pata Pata“ 
weltweit Erfolge. Die Menschen-
rechtsaktivistin, der aufgrund ihrer 
politischen Aktivitäten die südafri-
kanische Staatsbürgerschaft aber-
kannt wurde, trug den Spitznamen 
Mama Afrika. 

6B – Als Mau-Mau wird eine Un-
abhängigkeitsbewegung in den 
1950er-Jahren in der Kolonie Kenia 
bezeichnet. Der erbitterte Wider-
stand gegen die britische Kolonial-
macht führte 1963 zur Unabhän-
gigkeit Kenias. 

7B – Die Große Moschee von Djen-
né besteht komplett aus Lehm und 
stellt damit das weltweit größte aus 
Lehm errichtete Sakralgebäude 
dar. Sie wurde 1988 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt. 

8C – Der westafrikanische Staat 
Elfenbeinküste produziert weltweit 
am meisten Kakao – etwa 40 Pro-
zent der Gesamtproduktion stam-
men aus dem kleinen Land. Da bei 
der Ernte Kinder zum Einsatz kom-
men, ist der Wirtschaftszweig stark 
umstritten. 

9D – Die Dak‘Art findet seit 1990 alle 
zwei Jahre in der senegalesischen 
Hauptstadt Dakar statt. Sie ist die 
größte Kunstausstellung des afrika-
nischen Kontinents. 

10C – Beim spektakulären Box-
kampf „Rumble in the Jungle“ 
trafen am 30. Oktober 1974 die 
beiden US-amerikanischen Schwer-
gewichtsboxer Muhammad Ali und 
George Foreman im heutigen Kon-
go aufeinander. Ersterer gewann in 
der 8. Runde durch K. o. 

11A – Das Trockental Wadi al-Hitan 
ist außer für versteinerte Haifisch-
zähne, Korallen und Muscheln vor 
allem für die Walskelette bekannt, 
die dort von Wissenschaftlern frei-
gelegt wurden. 

12A – Die 1965 in Somalia ge-
borene Schriftstellerin Waris Dirie 
schreibt in ihrem autobiografischen 
Buch „Wüstenblume“ über gesell-
schaftliche Tabuthemen wie die 
Beschneidung von Mädchen und 
Zwangsverheiratung. 

13D – Die Massai sind im Osten, die 
Dogon im Westen Afrikas verbreitet. 
Den Lebensraum der Tuareg bilden 
die Sahara und die Sahelzone. Die 
Khmer sind ein Volk im asiatischen 
Kambodscha. 

14B – Der Afrikanische Affenbrot-
baum, auch Baobab genannt, 
prägt weite Teile des Landschafts-
bilds des Kontinents. Charakteris-
tisch ist sein kurzer, dicker Stamm 
und die bis zu 40 Zentimeter lan-
gen Früchte. 

15D – Der Name Monrovia geht auf 
den fünften Präsidenten der Verei-
nigten Staaten von Amerika zurück: 
James Monroe. Die Bewohner Libe-
rias, einer Ansiedlung ehemaliger 
amerikanischer Sklaven, wollten 
dem Politiker mit dem Namen Ehre 
erweisen.

© wd/Deike

1 Wie hieß der Vorläuferstaat Benins, der 1960 
unabhängig wurde?
A Dahomey B Zaire
C Biafra D Obervolta

2 Wer oder was wurde 1924 in Südafrika ent-
deckt?
A Schwester von Messina
B Mutter von Pretoria
C Onkel von Kapstadt
D Kind von Taung

3 Zu welchem Land gehört Cap Vert, der west-
lichste Punkt Kontinentalafrikas?
A Mauretanien B Senegal
C Guinea D Marokko

4 Welches dieser Tiere zählt nicht zu den Big 
Five Afrikas?
A Büffel B Löwe
C Elefant D Giraffe

5 Wer war als Mama Afrika bekannt?
A Wangari Maathai B Winnie Mandela
C Miriam Makeba D Kaiserin Zauditu

7 Aus was für einem Material ist die Große Mo-
schee von Djenné in Mali erbaut?
A Holz B Lehm
C Marmor D Elfenbein

8 Welches dieser Länder ist der weltweit größte 
Kakaoproduzent?
A Kenia B Äthiopien
C Elfenbeinküste D Madagaskar

9 In welcher dieser Städte findet seit 1990 eine 
Kunstbiennale statt?
A Mogadischu B Windhuk
C Algier D Dakar

10 Gegen wen trat Muhammad Ali 1974 beim 
legendären Boxkampf „Rumble in the Jungle“ an?
A Karl Mildenberger B Joe Frazier
C George Foreman D Dick Tiger

11 Die Skelette welcher Tiere finden sich im 
durch die UNESCO geschützten Wüstengebiet 
Wadi al-Hitan in Ägypten?
A Wale B Mammuts
C Eisbären D Pinguine

12 Wer veröffentlichte 1998 den Roman
„Wüstenblume“?
A Waris Dirie B Chinua Achebe
C Nadine Gordimer D  John Maxwell 

Coetzee

13 Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai B Tuareg
C Dogon D Khmer

14 Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A  Erdmännchen B Affenbrotbaum
C Fußballverband D Freihandelszone

15 Nach wem ist Monrovia, die Hauptstadt 
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr B französischer Kaiser
C britischer König D US-Präsident

13Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai
C Dogon

14Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A Erdmännchen
C Fußballverband

15
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr
C britischer König

6 Wer oder was war Mau-Mau?
A Sprache in Ruanda
B Unabhängigkeitsbewegung in Kenia
C König von Swasiland
D Oasenstadt in Algerien

749R50R1
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Buchstabensalat „Zoo“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 39 weitere Begriffe rund um den Zoo versteckt, und zwar 
waagrecht, senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich 
überschneiden. Die übrig bleibenden Buchstaben ergeben vier weitere Zootiere.
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Manchmal fehlt nur eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  
und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!
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MIETGESUCHE

Sie habenALTGOLD
und wollen Bargeld 
oder etwas Neues?

Dann kommen Sie vorbei.
Wir zahlen SOFORT und FAIR.

BACHSTRASSE 6 • 88090 IMMENSTAAD

07545 949296

Unsere Ford-Werkstatt in Markdorf  Planckstr. 1

Wir sind Ford und
bleiben Ford!

Werkstatt geöffnet
Mo - Fr 

7.30 - 17.00

FORD-Kunden
aufgepasst!

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

  

Immobilienvermittlung

Persönlich, engagiert und 
kompetent vermitteln wir 
gerne auch Ihre Immobilie.  
Kontaktieren Sie uns  
für ein unverbind liches  
Erstgespräch.

aus Leidenschaft.
Zuverlässig seit 1976.

    
     

 
 

  

Steffen

MAIER IMMOBILIEN
  

 
 

  

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

Immenstaader Gemeinderätin sucht wegen
Eigenbedarfskündigung 3-4 Zimmer-Wohnung mit Balkon oder Ter-
rasse ab 80 m² zur Miete. Kaltmiete bis 1200 , gerne Parterre, alter-
nativ mit Aufzug. Angebote bitte an: Telefon: 017620702203 oder
per Mail an: varaderobikerin@hotmail.de

IMMOBILIENMARKT

KFZ-MARKT
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VERSCHIEDENES

Tel. 0 75 41 /95 13-0 · www.heinke-immobilien.de

Warum zuviel  
für Ihren  
Immobilienver-
kauf bezahlen!

Bei uns NUR 
1,5%* Provision 

bezahlen!
*zzgl. MwSt.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen des Sondermaschinenbaus und auch international exzellent auf-
gestellt. Unsere innovativen Produkte umfassen Fernbedienungsgeräte und Roboter in Strahlenschutzberei-
chen und in der Petrochemie sowie Sonderkonstruktionen unterschiedlichster Komplexität.

Wir suchen – unbefristet –
m/w/d:

• Technischer Einkauf/Arbeitsvorbereitung
• Technischer Produktdesigner/Technischer Zeichner
• Software-Entwickler Robotik
• Elektrokonstrukteur/Steuerungstechnik
• Elektriker/Elektroniker als Monteur
• Industriemechaniker/Mechatroniker als Monteur

Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite.

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail, 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin.

Wälischmiller Engineering GmbH
Schießstattweg 16, D-88677 Markdorf 
Tel. +49 7544 9514-0, Petra.Dreher@hwm.com, www.hwm.com

Spielhallenaufsicht / 
Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit oder auf 450 € Basis für 
Markdorf gesucht.
Telefon 07544 / 95500

Lust auf gemeinsames Abendessen?
Frau, 59, sucht nette Gleichgesinnte - 1 x wöchentl., reihum, einfach,
lecker mit guten Gesprächen. 0151 27153154 in Immenstaad.

STELLENANGEBOTE
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*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte 
 
 

Teamplayer gesucht 
Du magst Sport und interessierst Dich immer für die 
neuesten Trends in diesem Bereich? Du gehst gerne 
mit Menschen um und magst es abwechslungsreich? 

Wir bieten ein spannendes und faires Arbeitsumfeld 
und suchen ab September 2022 Verstärkung 

aufgeweckten Azubi  

oder auch Teilzeitkraft (w/m/d) 
Du hast Köpfchen und Kommunikationsgeschick?   
Lerne uns kennen und melde Dich einfach bei uns 
 

 

post@sporthaus-raither.de 
oder direkt im Laden 

Mangoldstraße 18 
88677 Markdorf 
Tel. 07544-4412 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Wir suchen Dich 

www.karriere-selg-haustechnik.de

Tel. 07532/433930  -  www.selg-haustechnik.de

Franziskuszentrum Friedrichshafen

Senioren-Tagespflege
Tagsüber betreut und abends Zuhause. Hilfe und Betreuung 

für ältere Menschen. Entlastung für pflegende Angehörige. 

Ein Schnuppertag ist kostenlos!

Auskunft und Beratung: 

•  Verena Fischer, Pflegedienstleitung

•  Tatjana Arsentyev, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel. +49 7541 9234-4202, verena.fischer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch 

www.medfitvital.de

 

medfitvital

 

Private Physiotherapiepraxis
• Lange Behandlungszeit bis 60 Min.
• Abnehmen / Fitness / Personaltraining
• Keine Wartezeit
• Gesundheitstraining Fit im Alter 60 +

 

Ziegelei 3 in Immenstaad 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin, alles für Ihre 
Gesundheit. 
Tel.: 0176 23 92 89 59

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie


